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Nr . 338 . Montag , 24 . Juli 1911 . Abendblatt . )

Der Kampf um Köln .
Die „ Köln . Volksztg . “ gerät mit dem krampfhaften

SCheaterdonner , den ſie jetzt täglich gegen ihre Verfolger
losläßt , in eine immer üblere Lage . Die kumultuariſche Aus⸗

nützung des nichtsſagenden und durch offenſichtliche Drohungen
erzielten Dementis Merry del Vals gegen die „Correſpondance
de Rom “ , gleich als wenn die Kurie als dräuender Schutzengel
hinter der Kölner Richtung ſtünde , kann in Rom nur verblüffen .
Und erſt recht verbittern muß die verächtliche Art , womit Köln
die Trierer , Breslauer und Berliner als „eine Handvoll extremer
und verworrener Geiſter “ ( Nr . 613 ) abtut , die von „geringer
geiſtiger Bedeutung “ einen „krankhaften Stoff “ ( Nr . 610 ) dar⸗

ſtellen , der ausgeſchieden werden müſſe . Man bedenke , in der

Reihe der Leute , die dieſe bitteren Pillen ſchlucken müſſen , ſtehen
Männer wie Roeren , Bitter , Graf Oppersdorff ,
Schopen , Kaufmann , Weiß , ein päpſtlicher Staatsſekretär
Benigni und ein deutſcher Kardinal namens Kopp , alles

Männer , denen auch der unparteiiſche Beobachter bezeugen muß ,
daß ſie gegenüber dem doppelzüngigen , mit Grundſätzen jong⸗
lierenden Syſtem der Kölner Richtung die Prinzipientreue des

unverfälſchten und ehrlichen Klerikalismus
vertreten , der ſich der ewigen Maskierungen ſchämt . Die „ Köln .
Volksztg . “ weiß auch ſehr wohl , daß das „ ' nternationale
Treiben “ des gegen ſie gerichteten „ Konzerns “ ( Nr . 610 )
von der Kurie wiſſentlich geduldet wird , weil es

kaum einen beſſeren Weg gibt , das Zentrum zu immer eifrigerer
Betätigung ſeines kirchlichen Gehorſames anzu⸗

halten . Darum nützt dem Blatt auch all ſein lautes Schreien
und drohendes Auftrumpfen nichts ; es iſt Theaterkanonade , die

verdecken ſoll , daß es längſt wieder in die Defenſive abgerückt
iſt und ſich heiß und inbrünſtig um den Nachweis ſeiner abſoluten
kirchlichen Korrektheit bemüht. Die Sehnſucht nach Reinigung
geht bei ihr ſoweit , daß nicht einmal mehr das dringende
Bedürfnis des bevorſtehenden Katholikentages nach „ Gottes⸗
frieden “ geachtet wird . Unter Namensnennung fordert Dr . Karl

Bachem in Nr . 613 den Berliner „ Arbeiter “ und ſeine

Hintermänner von Savigny , Lic . Fournelle und Reichs⸗

tagsabgeordneter Fleiſcher , öffentlich zu einem

Gerichtstag über die „ Köln . Volksztg . “ heraus ; mit

„ Beweismaterial und Belegſtellen aus ihren

eigenen Spalten “ ſollen ſie nachweiſen , daß das führende
Zentrumsblatt am Rhein alles andere als „moderniſtiſch “ iſt .
Der „Arbeiter “ erklärt ſich dazu bereit , und ſo wird denn der

Streit von neuem losgehen ; von der Methode , die Gegenſätze

totzuſchweigen , hat man allſeitig Abſtand genommen .

Im Gegenteil , der Zwiſt hat ſich ſo tief eingefreſſen ,
daß die „ Köln . Volksztg . “ die ſchärfſte Sprache an⸗

wendet , um das katholiſche Volk mobil zu machen . Das Blatt

ſpricht ( Nr. 610 ) von einem „ Kulminationspunkt der

Aufregung “ und verrät , daß es ſich bei der Oppoſition gegen
das Weißſche Buch geradezu um eine „ Lebensfrage für
das Zentrum “ handelte . Das iſt ſchwerſtes Geſchütz, und

man verſteht nun den Aufſatz , den nach telegraphiſchen Mel⸗

dungen Berliner Blätter der bayeriſche Zentrums⸗
führer Domprobſt Dr . Pichler über die Hetzereien im
eigenen Lager “ jetzt veröffentlicht hat. Pichler: iet

Feuilleton.
Zayreuth 1911 .

Von Joſef M. Jurinek⸗München .

Die Eröffnung der Feſtſpiele .
An die ſiebenzehnhundert Menſchen wallten am heutigen

venkwürdigen Nachmittage des 22. Juli den Bapreuther Feſt⸗

ſpielhügel hinan . Waren gekommen die Mannen und Frauen

und viel jugendlich Volk aus allen Herren Ländern, aus allen

Zonen , denn mit dem Glockenſchlag 4 begannen die Bayreuther
Feſtſpiele des Jahres 1911 . Wenn je das ſchon gar abgebrauchte
Wort „ Stimmung “ berechtigt iſt , dann hier oben vor dem Feſt⸗

ſpielhauſe , vor dem Anfang des erſten Feſtſpieles . Was will
aller Putz , aller Schmuck , der in weichen Coiffuren und in reich⸗

gelocktem Haar gleißt und glitzert , was will alle Toilettenherr⸗

lichkeit , alles Rauſchen von Seide , alles Flüſtern von koſtbarem
Frou⸗Frou , was will das alles bedeuten gegen den himmliſch⸗
reinen Genuß , den uns die folgenden Stunden im dunklen ,

ſchmuckloſen Feſtſpieltempel bringen werden ? Ich ſehe da und

dort geſchäftige Reporter , die nicht müde werden im Fragen und

Befragen , wer denn dieſe und jene Jeſtſpielbeſucher ſeien und

wie ihr Name und ihre Ark . Vermaledeite Neugierde , die ſelbſt

hier , wo wir doch fern ſein ſollten und bleiben müßten allem All⸗

tagsgetriebe , ihre Fangarme ausbreitet und in ihre Netze zu locken

wen 1 erwiſcht . Oder weiß es nicht ſchon die ganze
Welt , daß von Beginn des Eröffnungsſpieles hier oben ſich ein

Leben abſpielt , wie es internationaler kein noch ſo bekannter
Weltkurort jemals aufzuweiſen hat ? Iſt es etwa unbekannt ,

daß ſich Adel und Volk und Bürgertum in gleicher Weiſe zu

ernſtlich mit einer baldigen Entſcheidung des Papſtes ,
die den Münchener Nunzius desavouieren werde . „ Schwere
Gewitterwolken ſtehen am Himmel des deutſchen
Katholizismus “ , ſchreibt er , „ indem eine wohlokganiſierte
internationale Hetze gegen die deutſchen Katholiken
im Gange iſt “. Am Schluß heißt es :

„ Wenn nicht die geſamte katholiſche Preſſe , nicht
das geſamte Volk gegen dieſe Klagen in Rom Stellung
nehmen , wenn nicht die deutſchen Biſchöfe ſelbſt einmal
in Rom energiſch gegen die Oberzenſoren auf⸗
treten , dann werden uns ſchließlich alle unſere Errungen⸗
ſchaften im katholiſchen Deutſchlaud zerrüttet und zer⸗
ſchmettert werden von den eigenen Brüdern . “

Das mit dem „Zerſchmettern “ iſt natürlich cum grando salis

zu verſtehen ; und daß die deutſchen Biſchöfe wirklich in Rom

ein energiſches Wort reden werden , glaubt Pichler ſelbſt nicht .
Aber daß es ernſt iſt und hart auf hart geht , das merkt

man allmählich . Wollen die „ Kölner “ ihre „ Errungen⸗
ſchaften “ wahren , werden ſie in Rom ſchließlich um gut
Wetter bitten müſſen und ſich ſo in die klerikale Haut einzunähen
haben , daß auch nicht die kleinſte Achillesferſe politiſcher Selbſt⸗
ſtändigkeitstheorie übrigbleibt . Ordre wird pariert
werden ; nicht in Rom , trotz aller Drohungen , wohl aber

in Köln , wo man jetzt ſo ſtolz einherſtolziert , als wäre man

eine Art Diktator und verſtünde allein und am beſten über

das Wohl und Wehe des deutſchen Katholizismus zu wachen .
Man wird lernen Ordre parieren .

Zur Kandidatur Baſſermanu .
gehen der „Saarbrücker Zeitung “ aus den Kreiſen der mittleren

Grubenbeamten folgende Ausführungen zu :
Die Kandidatur Baſſermann im Wahlkreiſe Saarbrücken

wird zurzeit in größeren Blättern wieder lebhaft erörtert . Ins⸗
beſondere ſoll die Kandidatur durch die Steigerfrage ſehr
gefährdet ſein . 5

Gewiß , es hat in Steigerkreiſen ſehr ſtark verſchnupft , daß
Redner der nationalliberalen Partei im Abgeordnetenhauſe für
zukünftige vertragliche Anſtellung der Werksbeamten ( Ober⸗
ſteiger , Fahrſteiger und Steiger ) energiſch eintraten .

Für die Werksbeamten war die nun einmal angeregte
Situation hauptfächlich deshalb ſchwierig , weil ſie zum großen
Teil von der Bergbehörde ſelbſt ausging . Die Bergverwaltung
hatte den Mitgliedern der Unterkommiſſion ſchriftliches Mate⸗
rial zur Verfügung geſtellt , worin ausgeſprochen war , daß die

Werksbeamten die bei der Verſtaatlichung in ſie geſetzten Hoff⸗
nungen nicht erfüllt hätten . Und man ſchlug vor , um der an⸗
geblich vielſach laxen Dienſtauffaſſung ein Ende zu bereiten ,
und dadurch eine Steigerung der Erträgniſſe beim Bergbau zu
erzielen , den Werksbeamten den ſtaatlichen Beamtencharakter
zu nehmen . Wie ehrliche Politiker der verſchiedenen Parteien
unumwunden anerkennen , haben die nationalliberalen Abge⸗

ordneten diefs Frage von rein wirtſchaftlichem Standpunkte
aus betrachtet und behandelt . Als Selbſtbeſitzer großer Unter⸗
nehmen läßt ſich eine derartige Handlungsweiſe durchaus ver⸗
ſtehen . Es iſt ein ganz natürlicher Vorgang , daß Leute , die
ununterbrochen im Wirtſchaftsleben drinſtehen und alles von
dieſer Seite aus unterſuchen und beurteilen , mit den Gefühlen
der Mitmenſchen nicht rechnen, , ohne deshalb als gefühllos
gelten zu bhrauchen . So erklärt es ſich auch , daß der Abgeord⸗
nete Röchling auf Grund des amtlichen Materials für vertrag⸗i

der Werksbeamten eintrat . Dieſe ſeine perſön⸗

dieſen Spielen drängen ? ich / uümher im weiten Kreiſe ,
ſo eilt das Auge von einer Berühmtheit zur anderen , von prun⸗
kendem Perlenreichtum zu glitzerndem Geſchmeide in demantner
Pracht . Doch nicht bin ich gekommen , um von der ſchier endloſen
Wagenfahrt und ſeinen mehr oder minder berühmten , mehr oder
minder geputzten Inſaſſinnen zu erzählen , um die Feder einen
Namenreigen aufführen zu laſſen , um von Seiden und Spitzen ,
von reichen Gewändern und farbigen Kleidern zu plauſchen ; nein ,
das erlaſſe man mir , ich habe den Weg getan , um den Tauſenden ,
die fern des Weiheortes weilen und doch auch etwas von jenem
Zauber in ihre Herzen gebannt haben möchten , der die Glück⸗

lichen und Beneidenswerten hier oben umfängt , mit der mir inne⸗

wohnenden Begeiſterung von den Weiheſpielen zu künden . So

laſſe ich denn die Gaffer ihrem müſſigen Treiben nachgehen ,
warte nicht erſt der Trompeten Jubel⸗Geſchmetter ab , ſondern
begebe mich in Wagners heiligſtes Heiligtum , in das Feſtſpiel⸗

haus . Ragender , herrlicher Baul Wie an ſeinen Fronten jeder

Schmuck vermieden iſt , ſo prangt auch im Innern nichts , aber

auch nichts , das die Sinne ablenken könnte . Die matten , möch⸗

tigen Bogenlampen an dem Säulengetriebe zu beiden Seiten des

aufſteigenden Innenraumes erleuchten gerade ſo, daß man die

Nummern der Plätze zu leſen vermag . Da unten verſchließt noch

der Vorhang jene größte deutſche Bühne , die uns bald in Nürn⸗

bergs Mauern zu Hans Sachs und den Meiſterſingern führen

wird , denn des Meiſters köſtliches Werk vom lachenden , ſonnigen
Johannistag und der Meiſterſingerweis bildet ja die Eröffnung
der Spiele 1911 .

Sehnſüchtig und verlangend ſchaut das Auge nach der Bühne ,
hat wirklich nicht Luſt zu anderer Betrachtung , da erklingt drau⸗

ßen Trompetenton , der Raum füllt ſich , die Türen werden ge⸗

ſchloſſen ,die Bogenlampen erlöſchen : „ Die Meiſterſinger von

Nürnberg “ heben an .

Jubelnd ſetzt gleich das Vorſpiel ein , da unten im verſenkten

Orcheſter führt Meiſter Hans Richter den Taktſtock ; zum letzten

1 lich ſehr ſchnell legen , ſobald die

hören wird . Die Lichteffekte ſind von berückender Wirkung . 5

liche Anſicht iſt durchaus achtbar und insbeſondere noch deshalb
anerkennenswert , weil er ſich durch nichts von dem einmal ein
genommenen Standpunkt abbringen ließ .

Eine andere Frage iſt aber die , ob ein Abgeordneter im
Parlament nach perſönlichen Anſchauungen ſprechen und ſtim⸗
men ſoll , oder ob er verpflichtet iſt , ſich hierin den Wünſchen
ſeiner Wähler zu fügen . Und hierbei handelte es ſich
doch um eine die Wählerſchaft Röchlings bis ins innerſte Leben

treffende Lebensfrage . Da hätte Herr Abgeordneter Röchling
ſich wohl unbedingt in geeigneter Weiſe mit ſeinen Wählern
auseinanderſetzen müſſen . Auf alle Fälle hätte er eingehend
prüfen müſſen , ob die gegen die Werksbeamten erhobenen Vor⸗

würfe zu Recht oder zu Unrecht erfolgten . Wenn er aber nach
Aufklärungen ſeitens der Beamten und nachdem der Oberberg⸗
hauptmann die vollſtändige Schuldloſigkeit der Werksbeamten

öffentlich ausgeſprochen hatte , immer noch an der einmal ge⸗
faßten Meinung feſthielt , dann läßt ſich ein ſolches Vorgehen
nicht leicht entſchuldigen . Bei den Wählern ruft das natürlich
keine Sympathien wach und es muß zugegeben werden , daß
die Mißſtimmung ſich dabei leicht auf eine ganze Partef
überträgt . Das iſt jedoch nicht der richtige Stand⸗
punkt , zumal ganz beſtimmt bekannt iſt , daß die Stimmung
in der nationalliberalen Partei in der Steigerfrage geteilt war
und ein erheblicher Teil der Abgeordneten nicht zu dem Pro⸗
gramm der Abgeordneten Hirſch und Röchling hielt .

Vom rein ſachlichen Standpunkte aus be⸗
trachtet , hat deshalb die Steigerfrage mit der Polttik
ſehr w enig zu tun . Nachdem ſie einmal aufgerollt war ,
kam es für die Steiger nur darauf an , ihre Schuldloſigkeit
gegenüber Behörde und Oeffentlichkeit darzutun und damit der
Bergbehörde und dem Parlament durch Vernichtung der an⸗
gegebenen Gründe die eigentlichen Urſachen zu dem Vorgehen
zu entziehen . Es muß lobend anerkannt werden , daß Herr
Oberberghauptmann v. Velſen ſich dieſer veränderten Situaktion
anpaßte und ſo der Regierung die Autorität einer gerechten
Inſtanz bei den Werksbeamten bewahrte . Das hat

in den

Kreiſen der Werksbeamten ſehr angenehm berührt ,und w
im Anſchluſſe daran die Hilfsſteiger regelmäßig wie früher na⸗
dem Probejahr als Staatsbeamte angeſtellt worden wärer
dann gehörte die ganze Sache wohl ſchon der Vergangenhe
an . Aber gerade der Umſtand , daß die ihre Probezeit bereits
abgeleiſteten Hilfsſteiger ihre Beſtallung , die zum T
am 1. April , zum anderen Teil am 1. Juli des Jahres hätte
kommen müſſen , noch nicht erhielten , hält die Gemüter
in neuer Spannung . Und doch liegen die Verhältniſſe vermut⸗
lich ganz natürlich . Die höheren Bergbeamten ſollen in Rang
und Einkommen gehoben werden , jedoch ſoll den gleichen Be⸗
amten anderer Reſſorts hieraus ein ähnliches Anrecht von
vornherein aberkannt werden . Zu einer ſolchen Prinzipien⸗
frage muß aber jedenfalls das ganze Staatsminiſterium gehört
werden . Gleichzeitig mit der Beſſerſtellung der höheren Berg⸗
beamten wird aber aller Wahrſcheinlichkeit nach auch eine
Beſſerſtellung der Werkbeamten Hand in Hand gehen , weil
man ja gerade ausgemacht ihnen den größten Einfluß auf die
Wirtſchaftlichkeit des Betriebs zuerkennt . Zur endgültigen
Regelung dieſer Angelegenheit iſt man bis jetzt noch nicht ge⸗
kommen, hoffentlich wird man aber zum Beſten aller bald d
nötige Entſcheidung treffen .

Daß Herr Baſſermann im Kreiſe Saarbrücken du
die Steigerfrage in ausſichtsloſe Enge geraten ſein foll,

i

jedenfalls ſehr übertrieben . Er iſt Reichstag
Abgeordneter , die Sache der Steiger ſpielte
preußiſchen Abgeordnetenhauſe ab . Für ſo einſicht
man die Steiger nun doch nicht halten , daß ſie für d
gehen einzelner Perſonen eine ganze Partei verantw
machten . Die Erregung in den Kreiſen der Werksbeamten

w

Sſteiger ihre E

hreuth . All jene balb jubelnden, bald pehmütkigen
bald klagenden, bald ſpöttiſchen Motive , die in
webung mit zu einander dieſes muſikaliſche Luſtſpiel bilden , ſa
chen in berückender Klangfarbe auf mit fortreißender Friſche au
um neuen Akkorden Platz zu machen , um ſich mit dieſen neuen

ſchließlich zu einem einzigen, überwältigenden Freudetaumel zu
vereinen . Das Vorſpiel kann eben ſo nur ein Hans Richt

aus toten Notenköpfen zu lebendiger Himmelsmufi
geſtalten

Der Vorhang hebt ſich zum erſten Mal . Nach den höchſten
Lorbeeren der Regiekunſt will in dieſer Meiſterſinger⸗Inſzenſe⸗
rung , die vollſtändig neu iſt , Jungſtegfried greifen , will
zeigen und beweiſen ,daß wir bislang weder in Berlin noch
Dresden , weder in Köln noch ſelbſt im Münchner Prinzregenten
theater dieſe Oper ſo geſehen und gehört haben , wie ſie im ur
echteſten Geiſte und Sinne ihres Schöpfers gegeben werden ſo
Ich verrate ein ſtreng gehütetes Geheimnis , wenn ich ſage ,da
Siegfried Wagner an dieſer Inſzenierung zwei volle Jahre
arbeitet hat , daß jede Nuanee erſt ſchriftlich fixiert und aus
probiert worden iſt , ehe ſie bei den Proben Verwertun
Schon das erſte Bühnenbild iſt neu , denn Siegfried Wagne
das Hauptſchiff der Katharinenkirche in die äußerſte linke
der Bühne und behält ſich den weiten Raum vorn frei , um
ſpäter den Akt ſzeniſch zu einem Ausgang zu führen ,w
feſſelnder und lebendiger ſchwerlich noch inſzenſert werden
Die fromme Choralweiſe zieht mit ihren weichen , linden⸗lieben
Klängen dahin , als Jungritter Walter Stolzin eintritt , Sei
Antlitz leuchtet ſo freudig und beglückt , daß wir beim erſten An
ſichtigwerden dieſes minnenden Jünglings das unbedingte
fühl haben , daß ihm und nur ihm die innigſüße Mald

jene ſeltſame Helligkeit iſt die Bühne getaucht , die uns ahn
daß draußen vor den Portalen des Gotteshauſes Juni
voll Sonnengold und melsbläue lacht, der Vi fer
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Folitische Aebe
* Mannheim , 24 . Juli 1911 .

Reichskanzler , hilf !
Regierung hilf ! Immer und immer wieder ertönen aus

ven Preſſe Hilferufe , die den Reichs⸗
en ſollen , zugunſten der Konſerva⸗

infolgedeſſen die ihm zur L

gemeinen Penſionsfonds übernommen

Berückſichtigung der ſich hieraus erg
32 Millionen hat der Fonds wiederum eine
das Vorjahr um 3 Millionen erfahren .
Krieges 1870/71 zu zahlenden Penſtonen de
fonds zur Laſt fielen , ſo erreichte der Penf
1872 bis 1885 nur eine durchſchnittliche Höhe von 19 Millionen

e fünfjährige Periode bringt einen

nen , der mit dem weiteren Ausbau

aſt fallenden Ausgaben auf den all⸗

ſind . Aber ſelbſt unter
ebenden Bela ſtung von

Steigerung gegen
Da die infolge des

m Reichsinvaliden⸗
ionsfonds vom Jahre

Mark . Aber ſchon die nächſt
Durchſchnitt von 30 Millio
der Armee und Marine und dem Wachſen der
in dem Abſchnitt von 1891 —1895 auf 45 M
Die beiden folgenden fünfjährigen Perioden
ſchnittszahlen von 61 und 74 Millionen , und
hat der Fonds die Höhe von 95 Millionen er
1907 auf 101 , 1908 auf 110 und ſchließlich au
Mark im Jahre 1910 anzuſteigen .
Anteil , der von dieſen Summen auf di
den Zahlen des lauf

der agrariſch⸗konſervati
kanzler veranlaſſ
tiven die Führung im Wahlkampf zu über⸗

glichen Tönen klagt die

„Zeichen der Zeit “.
von Zuſchriften erhalten habe ,
che Grundton klang :

Zivilverwaltung
illionen anſteigt .
bringen Durch⸗
im Jahre 1906

reicht , um dann

f118 Millionen
Der außerordentlich hohe
e Armee entfällt , geht aus

enden Jahres hervor , wo auf Heer 102 ,
auf die Marine und Schutztruppen 15 und nur . 7 Millionen

Die Beſoldungserhöhungen des
für Offiziere und Beamte werden ein weiteres

In ganz beſonders bewe
„Deutſche Tagesztg . “ über die
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BVBaneriſche und Pfälziſche Politik .
Eine intereſſante Rektoratswahl .

s. München , 23 . Juli . Am Samstag nachmittag fand
an der Münchener Univerſität die Wahl des Rektors
Studienjahr 1911/12 ſtatt .

teigruppierung zu ſein ,

Aus dieſer Wahl ging der Pro⸗
feſſor der Theologie Dr . Alois Knöpfler mit 47 Stimmen
hervor . Profeſſor Dr . Gareis von der juriſtiſchen Fakultät hatte
40 Stimmen erhalten ; einige Stimmen waren zerſ
Wahlergebnis hat deswegen beſonderes Inter
einige Zeit vor der Wahl die Frage erörtert worden war , ob
denn ein akademiſcher Lehrer , der den Moder⸗
niſteneid geleiſtet hat , fernerhin der Repräſentant
einer freien Univerſität ſein kann . An der Münchener Univerſi⸗tät verhält ſich nämlich die Sache ſo , daß das Rektorat alljähr⸗

lich im Turnus nach der Reihenfolge der Fakultäten wechſelt ,
ch 6 Jahren , wieder die theologiſche

Eigentlich war ein anderes Mitglied
dieſer Fakultät ſtatt Knöpflers , der ſchon vor 12 Jahren einmal
Rector magnificus war , vorgeſchlagen , doch begegnete dieſer
Vorſchlag deswegen Schwierigkeiten , weil der betreffende Herr
den Moderniſteneid geleiſtet hat , und es entſtand auch weiterhin
die Frage , ob man nicht die theologiſche Fakultät mit Rückſicht
auf die erwähnten Umſtände im Turnus übergehen ſolle . In
letzter Stunde kam man nun auf den Ausweg , Prof . Knöpf⸗
ler , der den Moderniſteneid nicht abgelegt hat ,
zu nominieren , und aus dem Wahlergebnis ſcheint hervorzugehen ,
daß man auch mit dieſer Kandidatur nicht ganz einverſtanden
war ; jedenfalls waren es ſeine Fakultätskolle
aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden iſt .
Rektoratswahl hätte f
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( Telegraphiſcher Bericht . )

sh . Detmold , 23. Juli .
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glauben wir

— —und General⸗Adjutant des Kaiſers Exzellenz von Sindequiſtplötzlich erkrankt und aher verhindert , an der Tagung teilzunehmen ,Er hat uns jedoch folgende Erklärung überſandt , die ich zuzKenntnis der Verſammlung bringen möchte . Exzellenz von Linde⸗gquiſt führt in der Erklärung aus : In erſter Linie kann kein Zweifeldarüber herrſchen , daß die Deutſchen Kriegervereine wie früher ſyauch jetzt den mächtigſten Wall gegen die
Partei des Umſturzes

bilden müſſen , und daß dem Manne , der dies zuerſt klar erkannt hat ,unſerem verſtorbenen Vorſitzenden von Spitz der Dank des Vater⸗landes und des Deutſchen Kriegerbundes dafür gebührt . Exzellenzvon Lindequiſt führt weiter aus : Wir können zu Beginn unſererTagung keine wichtigere und beſſere Erklärung abgeben , als daß derDeutſche Kriegerbund zum Beſten des deutſchen Vaterlandes denKurs , der bisher geſteuert wurde , weiter halten wird . Stillſtand wäre

hat , ſo iſt er bei uns hoch willkommen . Der Kriegerbund hat diePflege der vaterländiſchen Geſinnung in de

darf . Der Redner führt dies des
Hand der Kyffhäuſer⸗Beſchlüſſe. Der Kriegerbund müſſe nach wie
weit es die Verſchiedenheit der Verhältniſſe in den einzelnen Bundes⸗ſtaaten geſtattet , dieſe Grundſätze zur Durchführuſtrebt ſein . Die Leitſätze des Kyffhäuſer⸗Verbandes lauten : 18

über die
ia 5 r Gelegenheit an dieBetätigung ihrer Pflicht zur Bekämpfung der Sozi

5
i

erinnern . 2. Mitglieder der Kriegervereine können nicht gleichzeittGewerkſchaften angehören , ſolange dieſe ſogtaldemokraliſche 8
direkt unter⸗Ben. ameraden⸗Arbeiter ſindaußerhalb der Verbands⸗ und Vereinstätigkeit durch geeignete 9meraden tunlichſt zu fördern , beſonders durch ſolche , welche als Arbeit⸗geber und Arbeitnehmer oder in anderer Eigenſchaft dem gewerb⸗

Der Vorſitzende legte hierauf den Geſchäftsbericht vor aus dehervorgeht , daß die geſamten Leiſtungen des Bunjahr um 1½ Millionen gewachſen ſindbund ſich wohl mit ſeinen Leiſtungen vor derlaſſen könne . In der Debatte über den Geſchäf
geregt , Verſuche
über die Bedeutung des Kriegervereinsweſens ohne politiſchen Bei⸗

* 2 um die no iſtehenden Kreiſe der Organiſation zuzuführen .
Hierauf krat die Berſammlung in die Beratung der zahlreichAnträge ein . Angenommen wurde eine große Anzahl aon Ag

ſtreben eine Aenderung der Funktionen des Bundesvorſtandes er⸗
Der folgende Punkt der Tagesordnung betraf das Thema

5 Soziale Aufgaben des Kriegervereinsweſens.ierzu lag zunächſt ein Antrag des Kriegervereins Wülnover ) vor : „ Der Bundestag wolle in 5 Beratung anee ⸗treten , welche 8 Kriegerbunde zur wirk⸗ſamen Bekämpfung der Sozialdemokratie getrof i1und die weitere Bearbeitung dieſer Frage einerwählenden Kommiſſion übertragen . “des Kreiskriegerverbandes Spremberg :

anderen Reſolutionen ickgezdie Reſolution des Vorſtandes angenommen .
e

Zum nächſten Punkte der Tagesordnung

„Veteranenfürſorge “
iegerverband S
werden ſolle ,
aheſtehenden

daß mit allen
nahme auf die

audtagsabgeord⸗

H. Mark d 5Summe . Ebenſo ſei es aber . 0 dinicht aufgebraucht ſeien . Es müff aher die Fragewerden , ob ſich dieſe Reſolution nicht erübrige . Wohl aber könnedieſe Gelegenheit da en, der Reichsregierung, den Re⸗glerungen de aten und den Ab eordneten Dank

es

leibhaftig Hans Sachs vor uns ſehen,ſchuſtert , wie er ſingt und arbeitet ,
höhnt und ärgert , wie Eva und Waltminnen . 5 5 5

Die Inſzenierung der Prügeſzene war mir etwas zu leben⸗dig, da vergriff ſich Siegfried Wagners kunſtgerechte 9815 .eine Nuance und nur zu wahr machte ſich hier das alte Wort :„ Vom Erxhabenen zum Lächerlichen iſt nur ein Schritt “ . Dasringkampfartige Uebereinanderkollern der einzelnen Perſonenwar des Guten und Lebendigen zu viel . Eine wütende , aufge⸗brachte Menge zu nachtſchlafender Zeit hat in ihren Bewegungenund ihrem Auftreten nicht die Spur von Rhythmus , iſt ein Durch⸗einander von Menſchenleibern , Händen und Füßen , SiegfriedWagner aber wollte auch die Prügelſzene ſcheinbar bis in ihrekleinſten und unwichtigſten Phaſen auf den Rhythmus abſtimmenund das war verfehlt . Gewiß : Ein Tohuwabohu kunterbunteſterArt beherrſcht die Bühne , aber , was ſonſt Bayreuths Weihemacht , der Rhythmus , muß hier zum Verhängnis werden . Jene ,die am ringkampfartigen Volksgetümmel ihre Freude haben , wer⸗den allerdings dieſe Inſzenierung der Prügelſzene als das Höchſtebreiſen , ich aber wiederhole : Hier ging die Phantaſie mit Jung⸗ſiegfried durch .

zu Gruppe
che über

—————

e
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haben vergeſſen lernen Welt und

Mannheim , 24 . Jult . weneral⸗Auzeiger . ( Abendblatr . 3. Seite .

für die Hilfe , welche die Veteranen allſeitig gefunden hab 8
Abg . Frhr . v. Reitzenſtein ſpricht ſich in dieſem 4585 5
europäiſcher Staat habe ſoviel für ſeine Veteranen geleiſtet ; bis 3

ſeien über %½ Milliarden Mark zur Ansgahlun 2id 165
zieme ſich daher , daß der Deutſche Kriegerbund ſeinen Dank hiefür
zum Ausdruck bringe für dieſe Beihilfe . Der Vorſtand bittet daher
daß die vomVorſtand vorgeſchlagene Reſolution , welche derReichsregi⸗
rung

und den Regierungen der einzelnen Bundesſtaaten den Dank
der Veteranen für die ihnen gewährte Beihilfe zum Ausdruck bringt
angenommen werde . Die Reſolution des Vorſtandes wurde ſodann
einſtimmig angenommen und die übrigen Anträge zurückgezogen .

Aus Stadt und L and .
* Maunbeim , 24 . Juli 1911 .

s Auf dem hieſigen Hauptbahnhof wird gegenwärtig an einem

Poſttunnel gearbeitet , der von dem Hauptbahnhof direkt nach

dem neuen Poſtgebäude führt . Die Arbeiten ſind ſchon ſeit

einiger Zeit im Gang . Sobald dieſer Tunnel erſtellt iſt , ſoll

auch eine unterirdiſche Verbindung des Hauptbahnhofs mit der

Gepäckhalle erſtellt werden . Damit dürfte dann auch das läſtige

Wagenſchieben über die Gleiſe in Wegfall kommen .
* Todesfall . Der Leiter der Filiale Roſtow in Südrußland

der Firma Heinrich Lanz , Ingenieur Karl Heinrich Merk , iſt

nach kurzer Krankheit in Staad bei Konſtanz , wo er ſich zurzeit

aufhielt , im Alter von 39 Jahren geſtorben .

Kaufmänniſcher Verein Mannheim . E. V. Der Kauf⸗
männiſche Verein Mannheim verſendet ſeinen 44 . Jahres⸗

bericht , umfaſſend den Zeitraum von 1. April 1910 bis 31. März

1911 , erſtattet in der ordentlichen Mitgliederverſammlung vom 16.

Mai 1911 .
* Badiſche Anilin⸗ und Sodafabrik , Ludwigshafen a . Rh .

Von der Verwaltung wird uns auf unſere Anfrage mitgeteilt ,

daß im Laufe des Samstags 45 Leute , d. h. etwa die Hälfte

der Arbeiter des Alycerin⸗Magazins , ihre Kündigung einge⸗

reicht haben Im übrigen iſt heute in der Fabrik alles ruhig .

Weitere Kündigungen ſind nicht erfolgt .
* Kolliſton . Heute mittag ½1 Uhr kollidierte am Stroh⸗

markt ein Wagen der elektriſchen Straßenbahn mit einem

Opelautomobil . An letzterem wurden die beiden Hinterräder

ſtark beſchädigt .
* Mütterheim des Bundes für Mutterſchutz . Das Juliheft

der „ Neuen Generation “ ( Herausgeberin Dr . Helene Stöcker )

bringt unter ſeinen Mitteilungen eine Statiſtik der Mütter⸗

heime , die zurzeit vom Bunde für Mutterſchutz unterhalten

werden . Danach ſind in den letzten vier Jahren ſieben Heime be⸗

gründet worden und zwar von den Ortsgruppen der Städte :

Berlin , Bremen , Breslau , Frankfurt a. . , Hamburg , Leipzig ,

Mannheim und Stuttgart . Das größte Heim beſitzt Hamburg

mit zuſammen 35 Betten für Mütter und Kinder ;es folgen Frank⸗

furt , zuſammen 16 Betten , Berlin , Breslau , Stuttgart und

Mannheim mit zuſammen je 12 Betten , Leipzig 10 und

Bremen 4 Betten . Die Errichtung und Wirkſamkeit dieſer Heime

bedeutet eine Summe von ſozialer Arbeit , die , gerade auf der

Grundlage der Bundesbeſtrebungen , nicht hoch genug bewertet
werden kann . Mit viel Intereſſe darf man der Tagung des vom

Bunde einberufenen internationalen Kongreſſes für Mutterſchutz
entgegenſehen , der vom 28 . —30 . September d. J . in Dresden ſtatt⸗

finden wird .

* Manuheimer Induſtrie . Zu den für Gebr . Gvedhart . ⸗G.

in Arbeit befindlichen größten Seebaggern wurden der S chiffs⸗

und Maſchinenbau⸗Aktiengeſellſchaft unlängſt ein

weiterer Bagger für Felsbaggerungen beim Kraftwerk Wyhlen am

Oberrhein , ein Dampfbagger für die Kgl . Oberſtrombauverwaltung

beſtellt und jetzt für die Felsbaggerungen bei Helgoland 2 große

Spezialbagger von der Kaiferlichen Werft Wilhelmshaven in Auf⸗
trag gegeben .

4 Das Abſterben großer Fiſche im Oberrhein macht ſich gegen⸗

wärtig wieder bemerkbar . Tagtäglich kann man Fiſche , nament⸗

lich Lachſe und Lachsforellen , tot rheinab ärts treiben ſehen . Auch

am Turbinenrechen des Kraftwerkes in Rheinfelden werden täg⸗

lich tote Fiſche aus dem Waſſer gezogen . Erſt geſtern wurde ein

toter Lachs im Gewicht von etwa 20 Pfund aus dem Waſſer ge⸗

fördert . Wir haben ſchon früher einma auf das große Fiſch⸗

ſterben aufmerkſam gemacht , doch iſt man auch damals der eigent⸗

lichen Urſache nicht auf die Spur gekommen.
„ Es droht eine Futternst . In der letzten Woche , ſo ſchreibt

die Preisberichtsſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats in

ihrem wöchentlichen Saatenſtandsbericht , herrſchte in faſt ganz

Deutſchland cine außergewöhnliche Trockenheit und Hitze , die um

ſo verhängnisvoller waren , als weite Gebiete Deutſchlands bereits

in den Vorwochen nur ungenügende Niederſchläge hatten . So

ſehr die anhaltende Trockenheit für die qualitatip gute , quantitativ
aber vielfach geringe Heuernte , ſowie für die Bergung der

gut lohnenden Wintergerſte und für die beginnende Roggenernte
als günſtig angeſehen werden muß , ſo dringend notwendig ſind

Niederſchläge , wenn nicht Winterweizen und das Sommergetreide ,

das mehrfach bereits zur Notreife neigt , in ihrer Körnerbildung

leiden und die Hackfrüchte und vor allem die Futterpflanzen

nicht unheilbare Schäden davontragen ſollen . Falls

gleiche Hitze wie in Mannheim herrſchte ,

Jagdwagen am 23 . ds . Mts abends durch Käfertal fuhr , ſtreifte

damit einen 6 Jahre alten Knaben von Käfertal , ſo daß letzterer

die Trockenheit noch in den nächſten Wochen anhalten ſollte ,

ſcheint die deutſche Landwirtſchaft einer ähnlichen Zeit entgegen⸗

zugehen, wie in den Erntejahren 1893 und 1904 , die ſich durch

mittlere und gute Körnererträge beim Wintergetreide gegenüber

geringeren Erträgen vom Sommergetreide , beſonders von Hafer ,

und durch ſchlechte Stroh⸗ und Futtererträge auszeichneten und

eine ſtarke Reduktion des Viehbeſtandes zur Folge

hatten . Es wäre dringend erwünſcht , daß ſchon jetzt ,ſei es von

den Genoſſenſchaften , ſei es von anderer Seite , Vorſorge gegen

eine Verſchleuderung des Viehes getroffen würde . In welchem

Grad die Trockenheit auf dem größten Teil der Landwirtſchaft

ruht , geht beſonders daraus hervor , daß die Mehrzahl der beim

Deutſchen Landwirtſchaftsrat eingegangenen Berichte ſelbſt für

die Kartoffeln , deren Stand bisher als gut bezeichnet war⸗

dringend Regen erwünſcht , wenn dieſelben nicht in ihrer Entwick⸗
lung zurückgehen ſollen . Hinſichtlich der Zuckerrüben teilen ver⸗

ſchiedene Berichterſtatter mit , daß die Blattläuſe endlich ver⸗

ſchwunden ſind . Für einen zweiten Schnitt der Futterpflanzen
ſcheint wenig oder gar keine Hoffnung mehr zu ſein .

* Ein kleiner Witterungsumſchlag machte ſich heute nach⸗

mittag kurz nach 1 % Uhr bemerkbar , indem einige Regen⸗

tropfen fielen . Leider war es aber nur von kurzer Dauer .
Jedoch hat die infernaliſche Hitze gegenüber dem geſtrigen Tage

bedeutend nachgelaſſen . Auch das Barometer iſt ſehr gefallen

und läßt einen baldigen Witterungsumſchlag ver⸗

muten . Das Thermometer verzeichnete heute nachmittag 4 Uhr

24 R. Kurz nach dieſer Zeit überzog ſich das Firmament mit

ſchweren Regenwolken . Von auswärts wird ebenfalls ein Wit⸗

terungsumſchlag gemeldet . So regnete es in Mainz heute

vormittag nahezu eine Stunde . In Karlsruhe , wo die

entlud ſich heute früh

zwiſchen 3 und 4 Uhr ein heftig es Gewitter . Von den

grellen Blitzen war es oft minutenlang taghell und ein Donner⸗

ſchlag folgte dem andern . Ein heftiger Regenguß , vermiſcht

mit Schloßen , praſſelte hernieder und brachte der lechzenden

Natur einigermaßen Erfriſchung . Aber als das Gewitter wie⸗

der vorüber war , da war es draußen noch ebenſo heiß . Das

Wetter hatte alſo nicht die erſehnte Abkühlung gebracht . Auch

am heutigen Montag meint es die Sonne wieder recht gut .

Ueber die Trockenheit wird noch aus der Pfals berichtet : Eine

Begleiterſcheinung der außergewöhnlich ſtarken Hitze der letzten
Woche bildet das Auftreten von viel Ungeziefer Von
der Haardt wird gemeldet , daß infolge der Hitze die Ge⸗

müſe welken und zum Teil eingehen , die Bohnen⸗

blüten fallen ab . Auch auf den Kartoffelfeldern

zeigen ſich ſchon ungünſtige Folgen der Hitze . So wird aus der

Dürkheimer Gegend berichtet , daß ſchon vielfach die Kartoffel⸗

anlagen ausgehackt werden mußten . Es ſteht jetzt ſchon feſt ,

daß Gemüſe und Kartoffeln hohe Preiſe erzielen werden .

Aus verſchiedenen Orten wird gemeldet , daß O bſtbäume

und Beerenobſtſträucher verdorren . Viele Ge⸗

birgsbächee ſind ſchon ausgetrocknet , andere im Ver⸗

ſiegen begriffen .

Polizeibericht
vom 24 . Juli 1911 .

( Schluß. )
Vor dem Waſſerturm fuhr ebenfalls in fahrläſſiger Weiſe in

gleicher Zeit ein Koch mit ſeinem Fahrrad eine 13jährige Volks⸗

ſchülerin ſo an , daß ſie zu Boden ſtürzte und mehrfache Ver⸗

letzungen davontrug .

Ein Landwirt von Sandhofen , welcher mit ſeinem

auf den Boden geſchleudert und am Kopfe erheblich verletzt
wurde .

Einen Unterſchenkelbruch erlitt die 6 Jahre alte

Tochter eines Feldhüters von Käfertal , welche am 23 . ds . Mts .

abends vor dem Hauſe Rebenſtraße Nr . 23 daſelbſt von einem

Taglöhner aus Waldhof mittels Fahrrades überfahren wurde .

Im Hauptportal des hieſigen Hauptbahnhofes wurde am 22 .

ds . Mts . abends eine noch unbekannte Frauensperſon plötzlich to b⸗

ſüchtig und mußte mit dem Sanitätswagen in das Allgemeine

Krankenhaus verbracht werden .

Am 22 . ds . Mts . abends verlor eine Kellnerin von hier

beim längeren Fahren in einem auf dem Feſtplatz in Käfertal auf⸗

geſtellten Karuſſell das Bewußtſein . Mitgſſeder
der Sani⸗

tätskolonne Käfertal verbrachten die Bewußtloſesin ein nahe ge⸗

legenes Haus , von wo aus ſie nachts 2 Uhr mit dem Sanitäts⸗

wagen hierher überführt wurde.
Ruheſtörungen verübten geſtern früh 2½ Uhr einige

Taglöhner und Hafenarbeiter von hier auf der Dalbergſtraße . Trotz

mehrfacher Verwarnung durch eine Polizeipatrouille ſetzten ſie ihre

Ausſchreitungen fort , ergriffen aber , als ſie verfolgt wurden , die

Flucht und feuerte einer derſelben 5 Revolverſchüſſe auf die

Schutzleute ab , ohne zu treffen . Der Scharfſchütze wurde von dem

ihm nachgeſchickten Polizeihund „ Lux “ geſtellt und auf den Boden

geworfen , worauf deſſen Feſtnahme erfolgen konnte.

treffen . Alle Spannung konzentrierte ſich nun mit Recht auf die

Volkswieſe des dritten Aktes .

Wie bei den vorhergehenden Akten , ſo bereitet Siegfried

Wagner auch im dritten geſchickt durch eine Art Adagio im Tempo

der Darſtellung anf das Kommende vor . Wir haben unſere

ſtille Freude wieder an dem luſtigen Gernegroß Dapid , werden

mit Hans Sachs nachdenklich und freuen uns mit dem hoffnungs⸗
vollen Walther , der dem ergrauten Meiſter ſein Preislied be⸗

kannt gibt . Die Geſtalten alle muten uns nicht als Theaterfiguren ,

ſondern als Weſen aus Fleiſch und Blut an , an deren Herzleid
und Herzeglück wir innigen Anteil nehmen . So etwas wie Weh⸗

mut und Schwermut weiß Siegfried Wagner durch die Eigenart

der Inſzenierung in uns wach zu rufen , wenn Hans Sachs und

Eva und Walther und David und Magdalene das unvergleichliche
Quintett anſtimmen . Dann aber weicht alles Schmerzliche , dann

tut ſich uns die Feſtwieſe auf mit einer bunten Farbenpracht ſon⸗

dergleichen . Das Aufmarſchieren der Zünfte , das Nahen der Mei⸗

ter , das Sichfreuen des Volkes : es iſt alles Leben und Bewe⸗

0 da
8

Teufel gejagt alle Theaterei und nur Leben

heißt die Loſung ! Kein Ritardo mehr in der Darſtellung .
Immer weiter drängt das Tempo , bis es in jener herrlichen Fer⸗

mate des Jubels endet im Preiſen der Meiſter und im Jauchzen

es Volkes :
Heil Sachs ! Hans Sachs !
Heil Nürnbergs teurem Sachs !

Vergeſſen iſt

wieſe und ihrem
mit einem Schlage den

rungen . 89 Meiſterſinger 1911 werden ein Ruhmesblatt

ſein und bleiben für Siegfried Wagner . 15
Feſtlich geſtimmt ſteigen wir den Hügel hinab, hinein in

N Wir haben ſoeben die Weihe empfangen,
Alltagstrubel , wir ſind alſo

für „Parſifal “,

Leben und Treiben hat ſich Siegfried Wagner

vorbereitet für das M ſterium aller Myſterien ,9

morden unſere borxt⸗

im Heidelberger Stadttheater unter Leitung des Univerſitäts⸗

das Zuviel der Prügelſzene , mit dieſer Feſt⸗

höchſten Lorbeerpreis als Regiſſeur er⸗

„ Titus “ am 15 . Auguſt

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Mannheimer Künſtler auswärts .

Das Mitglied unſerer Hofbühne, Herr Jak . Decker , ſang

am Freitag letzter Woche den „Triſtan “ im Krollſchen Opern⸗
haus in Berlin mit ſehr gutem Erfolge . Der „ B. . ⸗C.

ſchreibt :
Ihr Partner ( der Iſolde der Frau Leffler⸗Burkhardt) war

einer der jüngſten — aber ausſichtsvollſten deutſchen Tenöre .
in Mannheim . War ſein ,

8 i i J heldiſch, ſo hatte Decker doch ganz
Triſtan auch mehr lyriſch als he iſch, ſ

Geltun

dabei doch metalliſch klingende Stimme dem großen Liebes⸗

duett im zweiten Akt eine Flut melo iſcher Schön⸗

i i ärbt ſi itunter in berückendem Klangs
Rbre .

ſeiner Jugend noch man⸗

des jungen Künſtlers

* *

Eine Aufführung der Vögel des Ariſtop
veranſtaltet der Philo logiſche

berg , wie ſchon

anes 85
erein in Heidel⸗

berichtet , Donnerstag , 27 . Juli , ½8 Uhr ,

profeſſor Boll . Eine Wiederholung findet Samstag , 29 . Juli ,

ſtatt . 5

Mozart⸗Feſtſpiele München .
Richard Wagner⸗ und

an den diesjährigen
Frau Schumann⸗Heink wird n die gen

Feſtſpielen im Prinzregenten⸗Theater in den ſämtlichen drei

„ Ring “ ⸗Aufführungen die Partien der Erda , Waldraute und 1.

Norne , ferner in einer „Meiſterſinger “⸗Aufführung die Partie

der Magdalena ſingen . In der Aufführung von Mozarts
im Königl . Reſidenztheater wird Ma⸗

Verhaftet wurden 24 Perſonen wegen verſchiedener

ſtrafbarer Handlungen .

Stimmen aus dem Publikum

Niſtt mit Unrecht führt ein Anwohner von U5 in Ihrem

geſchätzten Blatte Nr . 335 vom 22 . cr . darüber Klage , daß in

hieſiger Stadt zu wenig geſprengt wird . Ich ſelbſt und

alle Bewohner des neuen Stadtteiles überm Neckar müſſen jedoch

noch die Glücklichen beneiden , bei denen der elektr . Sprengwagen ,

wenn auch im ſchnellſten Tempo , vorbei kommt . Wer erinnert

ſich aber in genanntem Stadtteil , mit Ausnahme eines Teiles

der langen Rötterſtraße , je einen Sprengwagen in Tätigkeit ge⸗

ſehen zu haben ? Hier ſind die Straßen auch alle chauſſtert.
Rechnet man noch die vielen neu angelegten Straßenfluchten hin⸗

zu , ſowie die rieſigen Sandbuckeln , ſo wird ſich doch ein Jeder ein

ungefähres Bild davon machen können , in welcher Staub⸗ und

Sandwüſte die Bewohner der Lehnau⸗ , Uhland⸗ , Eichendorff⸗
ſtraße pp . bei dieſer Gluthitze kampieren müſſen . Wenn gier

im neuen Viertel , jedoch nicht etwa mit einer Gießkanne , Ab⸗

hilfe geſchaffen wird , ſo kann ſich die betr . Behörde auch, des

17
8 dieſer ſtändig ſtaubatmenden Bewohner vergewiſſert

halten .

KAus dem Großherzogtum .
nSchwetzingen , 24 . Juli . Der Kommandeur der hie⸗

ſigen Eskadron , Major Graf von Poſadowsky⸗

Wehner , wurde zum Major beim Stabe des kurmärkiſchen

Dragoner⸗Regiments Nr . 14 in Kolmar ernannt . — Am Sams⸗

tag nachmittag wurde durch Flugfunken des D⸗Zugs Nr . 46

der geſchnittene Hafer auf dem Acker des Ph . Jak . Schmitt am

Grenzhöfer Weg in Brand geſteckt . Durch raſche Hilſe konnte

die Hälfte des Hafers in Sicherheit gebracht werden . — Am

Dienstag und Mittwoch hält Herr Hauptlehrer Glaſer⸗

Mannheim im Auftrage des Miniſteriums im hieſigen Rathaus⸗

ſaale Inſtruktionskurſe zur Bekämpfung der

Schnakenplage ab . In dieſen Kurſen ſollen Leute aus

den verſchiedenen Gemeinden des Amtsbezirks behufs Durch⸗

führung der Bekämpfungsmaßnahmen nach einheitlichen Ge⸗

ſichtspunkten herangebildet werden . — Der 69 Jahre alte Pri⸗
vatmann Joh . Gg . König hier wollte geſtern vormittag ſeinen

Durſt löſchen und trank verſehentlich aus einer Spiritusflaſche .

König iſt bald darauf an Alkoholvergiftung geſtorben .

) ( Bruchſal , 23 . Juli . Letzter Tage berichteten wir ,

von einem Anſchlag auf einen Eiſenbahnzug bei Station Langen⸗
brücken . Man erfährt hier noch, daß der Streckenwärter in der

Nähe der etwa 10 Klm . von Bruchſal entfernten Station Langen⸗
brücken bei ſeinem Kontrollgange entdeckte, daß eine Verbindung

zwiſchen zwei Schienen losgeſchraubt war , ſodaß der fällige

Schnellzug bei voller Fahrt hätte entgleiſen müſſen . Ein höherer
Beamte äußerte ſich , daß ein furchtbares Unglück, noch ſchreck⸗

licher als das Müllheimer herbeigeführt worden wäre . Durch
einen Polizeihund gelang es , die Täter ausfindig zu machen ,
die auch ihre Tat eingeſtanden haben ſollen . Die Tat dürfte aus

Rache gegen einen Streckenwärter verübt worden ſein . 8

) : ( Müllheim , 23 . Juli . Von der Großh . Staats⸗

anwaltſchaft Freiburg wird zur Herbeiführung
weiterer Feſtſtellungen über das Eiſenbahnunglück in Müllheim

folgende Aufforderung erlaſſen : Diejenigen Perſonen , die

am 17 . Jult mit dem verungluckten Zuge gereiſt ſind und d

jenigen ,die den Zug alf der Fahrt zwiſchen Schlingen und M

heim beobachtet haben oder ſonſt Sachdienliches mitteilen können ,

werden gebeten, dies bei der Staatsanwaltſchaft oder dem Unter⸗

ſuchungsrichter in Freiburg unter genauer Adreßangabe anzu⸗

zeigen .
̃

) ( Bühl , 23 . Juli . Stadtpfarer Geiſtl . Rat Dr . Jul .

Berberich feierte heute ſein 40 jähriges Prieſterjubilaum Nach

der kirchlichen Feier beglückwünſchten die Vertreter der Kirchen⸗
gemeinde , der politiſchen Gemeinde und verſchiedener Vereine
den Jubilar unter Ueberreichung zum Teil ſehr wertvoller Ge⸗

enke. 705
Breiſach , 23 . Juli . Der 19 jährige Sohn der hier

wohnenden Familie Band , iſt beim Baden im Rhein ertrunken .

) ( Breiſach , 23 . Juli . Ein 19 jähriger Kaufmann von

hier , der geſtern mit einigen Freunden im offenen Rheine
badete , wollte mit noch anderen den Rhein überſchwimmen .

Mitten im Strome ſank er plötzlich unter undertrank . Die
Leiche iſt noch nicht gefunden . 3

90 15 E 5 , 25 Juli . Eine 71ſährige Frau von

Unterſimonswald wurde vom Hitzſchlag betroffen , dem ſie erla

Pfalz , Heſſen und Amgebung .
* Neu ſtadt , 22 . Juli . An verſchiedenen Stellen unſerer

Gemarkung tritt bereits der ſchwarzköpfige Sa uerwurm a

—— — — . . .

ze geſtrige Aufführung des „Parſifal “ gewann beſonde
die Dekoration des zweiten Akte

Klingſors Zaubergarten , neu hergeſtellt war . Siegfried Wagn

ſe
5 ild entworfen . Die muſikaliſche

dieſes ſinnenbetörende Bild en fF̃
des li

Ein Engländer macht in Deutſch⸗

land eine Reiſe , und da er auch das Volk kennen lernen , wi

reiſt er in der dritten Klaſſe . In der Gegend von Nürnberg
fährt er bei einer tropiſchen Hitze mit einem Bauern in einem

Abteil . Plötzlich zieht der Bauer den Hut , wiſcht ſich die Stirne

und ſagt : „ Heut iſt haß . “ Der Engländer zieht, ſofort ſein

Lexikon aus der Taſche und ſchlägt das Wort „haß “ auf , wobe ,

er das Wort „ Haſe “ erwiſcht . Der Zug rollt weiter , und na

einiger
19

5 ſieht der Engländer einen Haſen über das 4
laufen . Um zu prüfen , ob ihm ſein Lexikon eine richtige 8.

kunft gegeben hat , fragt er den Bauern : „ Wuas iſt da

ein Tier ? ! “ 5
„ A Hoos “ , antwortet der biedere Mitpaſſagier erſtaun
Der Engländer zieht wieder ſein Lexikon hervor , ſchläg

Hoos auf , und findet Hoſe . Nun faßt der wißbegierige So

Albions den Bauern am B einkleid und fragt :

„ Wuas iſt das ? “ 15 5 55 5

„ A Hufen ! “ lautet die ärgerliche Antwort .

Sprachforſchungen0 „ Jugend “ erzählt :

dame Charles Cahier , k. k. Hofopernſängerin aus Wien ,

die Partie des Sextus ſingen .

Da lehnt der Engländer ſich ſeufzend zurück und gibt ſeir

Sprachforſchungen auf .



4. Seite .
General⸗Auzeiger. (Abendblatr.) Mannheim , 24. Juli .

Mit der Anwendung der Spritzmittel gegen dieſen Schädling ſollte
daher ſo ſchnell wie möglich begonnen werden . Eine Bekämpfung

mit Nikotin⸗Schmierſeife wird nach Verlauf mehrerer Tage zwar
auch noch wirkſam ſein , jedoch ſollten auch dieſe Beſtellungen mög⸗
lichſt beſchleunigt werden , damit die Mehrzahl der Würmer bei der

Spritzung getroffen wird . Bei der gegenwärtig herrſchenden
heißen Witterung iſt zu erwarten , daß der Schädling auch im
Oberland bald erſcheinen wird .

Bad Dürkheim , 22. Juli . Vorgeſtern wurde der Direk⸗
tor des Bad⸗ und Salinenvereins . ⸗G. , Erich Brunow , bei

ſeiner Rückkehr von einer kurzen Reiſe auf dem hieſigen Bahnhof
wegen Unterſchlagungen verhaftet . Die Gründe der Verhaftung
don Direktor Brunow , der Ausgang der dreißiger Jahre ſteht ,
werden ſehr geheim gehalten , ſo daß Sicheres darüber vorder⸗
hand noch nicht zu berichten iſt . Die Verhaftung erfolgte auf

Veranlaſſung des Aufſichtsrats des Bade⸗ und Salinenvereins
. ⸗G. Wie es heißt , habe man in der Vereinskaſſe ein Manko

entdeckt . Direltor Brunow hat eine Reiſe von einem Tag gemacht ,
angeblich habe er ſeine Kaution auf dieſe Reiſe mitgenommen .
Als er abends zurückkehrte , erfolgte auf dem Bahnhof durch die
hieſige Polizei ſeine Verhaftung . In Bad Dürkheim herrſcht
darob große Erregung . Wie verlautet , ſoll der Unterſuchungs⸗
richter von Frankenthal hier eintreffen . Die Bücher ſeien noch
nicht abgeſchloſſen , und es ſei zweifelhaft , ob die Verhaftung auf⸗

recht erhalten werde .

Gerichtszeitung .
* Forienſtrafkammer II . Sitzung vom 20 . Juli . Vorſitzen⸗

der : Landgerichtsdirektor Dr . Wengler .
Der 33 Jahre alte Schloſſer Hermann Fleiſcher aus
Darmſtadt lockte ein etwas geiſtesſchwaches , 15 Jahre altes

Mädchen in ſeine Wohnung und verging ſich in ſchwerer Weiſe
an ihm . Der von Rechtsanwalt Dr . Keller verteidigte Ange⸗
klagte erhält eine Gefängnisſtrafe von 7 Monaten .

Im Mai und Juni wurden die Bewohner Feudenheims und
Ladenburgs durch Diebe beunruhigt , die zur Nachtzeit mit

großer Frechheit in die Häuſer einſtiegen und mitgehen hießen ,
was ihnen zwiſchen die Finger kam . So wurden Kleider ge⸗
ſtohlen , Schmuckſachen , Uhren , Stiefel , Lebensmittel und in

einem Falle auch bares Geld . Am 10 . Juni beſuchte die Die⸗
besgeſellſchaft auch Heidelberg , wo ſie mit einem falſchen Schlüſ⸗
ſel arbeitete und Schmuckſachen im Werte von 175 M. erbeutete .
Die Taglöhner Peter Bauer , 21 Jahre alt , aus Feudenheim
und Jahann Benz , 24 Jahre alt , die als Haupt der Diebes⸗

bande gelten , erhalten je 2 Jahre 6 Monate Gefängnis und
5 Jahre Ehrverluſt , der Taglöhner Johann Scherb , 1᷑jährig ,
erhält 8 Monate Gefängnis , während Fr . Schaaf , 16jährig ,
zu einer Gefängnisſtrafe von 5 Monaten verurteilt wird .

Sportliche Rundſchau .
Vorherſagungen für in⸗ und ausländiſche Pferderennen .

on unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter . )
Dienstag , 25. Juli , vormittags .

Doberau .
Graditzer Geſtüt⸗Preis : Jupiter — Haſcham .
Berkaufs⸗Hürdenrennen : Veſtalin — Princeß of Wales .

Berloſungs⸗Rennen : Tonleiter — Laudsberg .
5555 Dienstag , 25. Juli .

rggraf .

* *

Ruderſport .
( Priv . ⸗Telegr . ) . Die vom Münchener

Waſſerſportkartell auf dem Starnberger See veranſtaltete Ruder⸗
ta nahm bei heißem und windſtillem Wetter und glattem Waſſer

ten ſchönen Verlauf . Ergebuis der Rennen :
1 . Anfänger⸗Vierer . 1. . ⸗V. Nürnberg : 3395 2. Strau⸗r

. ⸗Cl. 7749½ , Münchener . ⸗Cl. 7745. Sicher gewonnen .
Prinz Ludwigvterer . 1. Maunheimer R. V.

a • 11; 2. . ⸗V. Sturmvogel Leipzig hatte Rollſitzdefekt .
nior⸗Einer . 1. C. Holling (Halleſcher . ⸗El. ) 9205; 2. H .
ünchener . ⸗Cl. ) ; 3. K. Hafner ( Erſter Karlsruher . ⸗Cl.

mander ] ) . Leicht gewonnen .
Junior⸗Vierer . l . Müunchener . ⸗V. Bayern

ener . ⸗G. : 377ÿ5; 3. Halleſcher . ⸗V. . 3896 .
icher g.

7224 ;

er Nach Kampf
ewounen . 1

5 . 1. Mannheimer . ⸗V. Amiettia 7721 ; 2. . ⸗V. Sturm⸗
zeipzig : 29. Sicher gewounnen .

Junior⸗Achter . P. Münchener . ⸗V. Bayern .
7. Zweier oh ne Steuermann . 1. Münchener . ⸗Kl. : 40.

8. Einer . 1. D. Neckenaue r,Mannheimer . V. Amicitia ;
„ K. Kühling Halleſcher . ⸗Kl. ; 3. H. Noth Münchener . ⸗Kl. Nach
ſchärfſtem Rennen mit einem halben Meter gewonnen .

Bayern⸗Vierer . 1. Nürnberger . ⸗V. ; 2. Straubinger
. 3 . Münchener . ⸗Kl.

92 85

1 . Mannheimer . ⸗V. Amiei tia ; 2. . ⸗V. Sturm⸗
zig . Nach ſchärfſtem Kampfe knapp gewonnen .

länzender Erfolg der Mannheimer Amieitia , welche Achter ,
ior⸗Vierer und Einer nach Kampf gewann .

* * *

k. Bodenſeewoche 1911 . Konſtanz , 23. Juli . Wie wir ſchon
itteilten , war der geſtrige Nachmittag dem Vergnügen ge⸗
Kurz vor 3 Uhr verließ die ſtattliche Motorbootflottille

anz zu einer Unterſee⸗ und Rheinfahrt . In Stein
ſein wurden die Sportsleute von der Einwohnerſchaft
ch begrüßt . Die Fahrtteilnehmer benutzten den kurzen

ifenthalt zu einem Rundgang durch das ſchöne alte Städtchen .
inn ging es zurück zur idylliſchen Inſel Reichenau , wo der

geber auf „ Eilandsfrieden “ , Landrat a. D. Hoffmann , die
51 freundlich willkommen hieß . In dem geräumigen

ckelte ſich alsbald ein urfideles Treiben . Nicht nurſe
aller Art wurden geboten , ſondern auch künſt⸗

im Dämmerſchein liegenden Unterſee wurde ein
ufgeführt ; Rezitationen und Lieder zur
Kurzweil . Nach Sonnenuntergang wurde die

ten. Auf der bengaliſch beleuchteten Konſtanzer
urden die Fahrtteilnehmer durch ein Feuerwerk

Sonntag morgen veranſtaltete der „ Jachtklub
interne Segelregatta . Im Anſchluß daran

chönte der Klub mit einem Geſchwaderſegeln die
bo tlichen Veranſtaltungen vor der Main au . Um

Uhr erſchien Großherzogin Luiſe imt Gefolge am
sſteg der Mainau , begrüßt vom Präſidenten des Motor⸗

von Deutſchland , Vizeadmiral z. D . Aſchenbor n ,

burger Univerſität , den bisher Prälat Dr . Krieg innegehabt

Oberbürgermeiſter Dr . Weber⸗Konſtanz . Die Großherzogin
te die Sportkämpfe von Anfang bis zu Ende mit größtem

ſich ein Unfall , der glücklicherweiſe ohne ſchlimme Folgen blieb :
der Rennkreuzer „ Lürſſen⸗Daimler “ fuhr beim dritten Start in
das Motor⸗Boot von Rentner Gail⸗Konſtanz hinein , das leck
wurde und bis zum Oberdeck unter Waſſer ſank . Der einzige In⸗
ſaſſe konnte ſich auf ein andres Motorboot retten . Durch dieſen Un⸗
fall verſpätete ſich der auf 12 Uhr 20 Min . angeſetzte Start der
Rennbootklaſſe um 25 Minuten . Großherzogin Luiſe überreichte
den Siegern am Schluß ſelbſt die von ihr geſtifteten Ehrenpreiſe .
Exd. Aſchenborn dankte im Namen des Klubs und brachte
ein dreifaches Hurra auf die Großherzogin aus . Die Ergeb⸗

„ Hati “ Ankunft 12 Uhr 3 Min . 16 Sek . ( Preis ) , „ Tip⸗Top “
12 Uhr 3 Min . 49 Sek . , „ Havel “ 12 Uhr 3 Min . 57 Sek . —
2. Start ( 12 Uhr 10 Min . ] : „ Marga 4 “ 12 Uhr 13 Min . 16 Sek .
( Preis ) , „Lilli 12 Uhr 13 Min . 32 Sek . , „ Dürrkopp 2 “ 12 Uhr
13 Min . 33 Sek . , „ Elſa “ 12 Uhr 13 Min . 54 Sek . , „ Thereſe “
12 Uhr 14 Min . 52 Sek . , „ Amerli “ 12 Uhr 15 Min . 56 Sek . —
3. Start ( 12 Uhr 45 Min . ) : „ Saurer A I1 “ 12 Uhr 46 Min .
28 Sek . ( Preis ) , „ Lürſſen⸗Daimler “ 12 Uhr 46 Min . 30 Sek. ,
„ Saurer A III “ 12 Uhr 46 Min . 34 Sek . Auf 3 Uhr nachm .
war der Start für das Stichrennen der Rennbootklaſſe um
den Coeur⸗Dame⸗Preis angeſetzt . Da „ Lürſſen⸗Daimler “
wegen Havarie nicht ſtartete und „ Saurer A III “ außer Kon⸗
kurrenz mitfuhr , hatte „ Saurer A II “ leichte Arbeit . Er legte
die 40 Kilometer lange Strecke in 47 Minuten 15 Sekunden
zurück . „ Saurer A III “ brauchte 48 Minuten 24 Sekunden . —
In der Vorgabewettfahrt über 20 Kilometer wurde von
„ Marianne “ Proteſt eingelegt , weil nach der Mainauregatta nicht
genügend Zeit zur Vorbereitung für den Start um 3 Uhr mehr
geweſen ſei . Dieſes Rennen hatte folgendes Ergebnis :
Klaſſe 0 loffene Boote ) . Bahnlänge 20 Kilometer . „ Havel “
Abfahrt 3 Uhr 02 Min . 32 Sekunden , Ankunft 4 Uhr 12 Min .
( Preis ) ; „ Tip⸗Top “ Abfahrt 3 Uhr 03 Min . 32 Sek . , Ankunft
4 Uhr 12 Min . 20 Sekunden ; „ Hati “ Abfahrt 3 Uhr 22 Min .
54 Sek . , Ankunft 4 Uhr 13 Min . 21 Sek . Klaſſe B ( Binnen⸗
kreuzer ) : „ Marianne “ Abfahrt 3 Uhr , Ankunft 4 Uhr 17 Min .
47 Sekunden ; „ Elſa “ Abfahrt 3 Uhr 10 Min . 58 Sek . , Ankunft
4 Uhr 12 Min . 3 Sekunden ( Preis ) ; „Lilli “ Abfahrt 3 Uhr
12 Min . 58 Sek . , Ankunft 4 Uhr 13 Min . 43 Sek . ; „ Dürrkopp 2 “
Abfahrt 3 Uhr 13 Minuten 58 Sekunden , Ankunft 4 Uhr 13
Minuten 43 Sekunden ( Preis ) ; „ Marga 4 “ Abfahrt
3 Uhr 16 Min . 54 Sek. , Ankunft 4 Uhr 15 Min . 23 Sekunden .

Nachtrag zum lokalen Teil .

* Infolge der abnormen Hitze ſind auf den Schweine⸗
transporten aus Norddeutſchland nach den Städten Hei⸗
delberg , Mannheim und Neuſtadt etwa 250· Schweine
umgekommen . Die Ladungen waren vorſchriftsmäßig
expediert , ſodaß weder den Transporteuren noch der Badn eine
Schuld zuzumeſſen iſt .

Von Tag zu Tag .
— Großfeuer . Roſtock , 24 . Juli . Bei dem ge⸗

ſtrigen Brand fielen Wohnhäuſer am Küſterbruch dem Feuer zum
Opfer . Außer der großen Sägerei von Kuerſt u. Crotogino mit

mehreren Schuppen ſowie drei Fachwerksbauten wurde auch
die Gerberei von Krahnſtöver vernichtet . Ein großer Teil der

Felle dieſer Firma, beſonders die wertvollen konnten gerettet
werden . Der durch das Feuer angerichtete Schaden iſt groß ,

aber meiſt durch Verſicherung gedeckt . Die Eniſtehungsurſache
iſt bisher noch unbekannt. ae
— Schwerer Automobilunfall . Danzig ,

24 . Juli . Heute Nacht geriet ein Automobil , in dem ſich auch
der hier auf Urlaub befindliche Bezirksamtmann von Kamerun ,
Frhr . v. Lüdinghauſen befand , auf der Fahrt Danzig⸗Langſuhr
bei einem heftigen Gewitterregen ins Schleudern und prallte
gegen einen Maſt der elektriſchen Leitung . Die beiden Inſaſſen
wurden ſchwer verletzt .

— Liebestragödie . Berlin , 24 . Juli . In der

Jungfernheide wurde heute Morgen die Leiche eines Liebes⸗
paares gefunden . Man nimmt an , daß die beiden ſelbſt Hand
an ſich gelegt haben .

— Vier Perſonen beim Baden ertrunken .
' ö hn, 24 . Juli . Geſtern ſind vier Perſonen beim Baden im

Rhein ertrunken . Eine verſank vor den Augen des am Ufer
ſtehenden Bruders trotz der ſofort unternommenen Rettungsver⸗
ſuche.

Letzte Nachrichten und Telegramme .
Freiburg , 24 . Juli . Wie die Freiburger Tagespoſt“

meldet , iſt der Lehrſtuhl für Paſtoral⸗Theologie an der Frei⸗

hatte , mit Profeſſor Künſt le beſetzt worden .

Amſterdam , 24 . Juli . Alle Bootsleute nahmen heute
Morgen die Arbeit auf , ebenſo meldete ſich eine Anzahl aus⸗
ländiſcher Werftarbeiter heute bei den Geſellſchaften , die Arbeit

wieder aufzunehmen . 7 8
Belgrad , 24 . Juli . Geſtern fand in Racconigi die

Verlobung der Prinzeſſin Helene von Montenegro mit dem

Prinzen Johann , dem des Großfürſten Konſtantin ſtatt .
ie Hitze.

* Eßlingen , 24. Juli . Non einer Sendung Schweine aus

Norddeutſchland ſind auf dem hieſigen Bahnhof infolge der Hitze
112 Stück verendet .

Ausſperrung .
* Görlitz , 24 . Juli . Zu der bevorſtehenden Ausſperrung

in der Glasinduſtrie iſt weiter zu melden , daß am Samstag und

Sonntag in Rauſcha mehrere Verhandlungen zwiſchen den Ver⸗
tretern des Arbeitgeberſchutzverbandes Deutſcher Glasfabriken
und des Zentralverbandes der Glasarbeiter u. Glasarbeiterinnen
Deutſchlands , ſowie den Vertretern der Arbeiterſchaft ſtattge⸗
funden . Die Verhandlungen wurden abgebrochen, da keine Eini⸗
gung erzielt werden konnte, worauf die Kommiſſionen abreiſten .
Die Arbeitgeber ließen den Arbeitern bis zum Dienstag Be⸗

denkzeit . Wenn bis dahin keine Einigung zu Stande kommt ,
wird die Ausſperrung am 29 . ds . Mts . erfolgen .

Die Choler a.

* Trieſt , 24. Juli . Hier iſt geſtern eine Arbeitersfrau
an Cholera geſtorben . Zwei weitere Cholerafälle wurden feſt⸗
geſtellt .

* Konſtantinopel , 24. Juli . Geſtern wurden hier acht
Cholerafälle feſtgeſtellt .

alle Einzelheiten . Im Laufe der Regatten ereignete .

niſ ſe der Wettfahrt über 1 Kilometer : 1. Start ( 12 Uhr) :

genommen worden.

Angelegenheit einen Bericht erſtattet habe , der von der ſpaniſchen
Darſtellung abweiche . Gleichzeitig habe de Selves geäußert , daß
er es für angebracht halte , wenn die beiderſeitigen Regierungen
ihre Berichte ,die ſie erhalten haben , einer

Engliſcher Rundflug .
Ed in burg , 24. Juli . Vedrines iſt heute vormittag 11 Uhr

hier eingetroffen . Er legte damit die dritte Etappe zurück .
London , 24 . Juli . Beaumont brach 404 Uhr für die zweite

Etappe auf . Es folgten in kurzen Zwiſchenräumen Vedrines ,
Hamel , Audemars , Pizey , Aſtley, Blanchet , Cody und Reynolds .
Patterſon gab den Wettbewerb auf , Blanchet ſtürzte in der Nähe
von Luton ohne ſich zu verletzen . Das Flugzeug wurde ſtark be⸗
ſchädigt.

angekommen. Beaumont und Valentine folgten kurz darnach .

Wettflug Petersburg⸗Moskau .
Petersburg , 24. Juli . Wafſiljew , der geſtern abend

7,10 Uhr wegen Benzinmangels gezwungen war , 60 Werſt vor
Moskau ſeinen Flug zu unterbrechen , erreichte heute früh 4,19 Uhr
zuerſt Moskau .

Die Türkei und Albanien .
Konſtantinopel , 24 . Juli . Nach einer Depeſche

Schefket Paſchas griffen Rebellen und Montenegriner in der
Nacht zum 19. Juli die Truppen der 4. Diviſton bei Leſchnitza
an . Sie wurden unter Verluſt vieler Toten und Verwundeten
zurückgeſchlagen . Von den Truppen wurde ein Mann ver⸗
wundet .

Konſt antinopel , 24 . Juli . Der Miniſterrat prüfte
die neuen Bedingungen , die die Maliſſoren in einem Memo⸗
randum König Nikolaus unterbreiteten und durch den türki⸗
ſchen Geſandten der Pforte mitteilten . Der Miniſterrat traf
noch keine Entſcheidung . Die Blätter erklären , die Pforte
würde niemals die Vermittelung Montenegros annehmen .

Berliner Prahtbericht .
( [ Von unſerem Beriiner Bureau . )
Ein Zwiſchenfall zum Fall Jatho .

Berlin , 24 . Juli . In der Luiſenkirche in Char⸗
lottenburg entſtand geſtern während des Hauptgottesdienſtes
eine erhebliche Störung aus ungewöhnlichem Anlaß . Die Mann⸗
ſchaften des Königin - Garde⸗Grenadier⸗Regimentes verließen
während der Predigt auf Kommando ihrer Offiziere den Gottes⸗
dienſt , als der liberale Paſtor Kraatz in ſeiner Predigt auf den
FJall Jatho zu ſprechen kam . Darauf verließen zuerſt die drei

ilen die Kirche , die hinterher auch die Soldaten abkomman⸗
ierten .

Der Brand in Konſtantinopel .
Berlin , 24 . Juli . Ueber den Brand in Konſtantinopel

wird dem „Berl . Lokal⸗Anz. “ von einem Mitarbeiter von heute
früh gemeldet : Inmitten furchtbarer Verwirrung
unheilloſeſter Zerſtörung blieb ich dis zum grau⸗
enden Morgen in der brennenden Stadt , ohne irgendwie poſitive
Feſtſtellungen über den Umfang der Kataſtrophe machen zu
können . Dafür ſah ich Szenen , die keine Feder ſchildern kann .

Dutzendweiſe ſprangen ſplitternackte Frauen zwiſchen den
brennenden Häuſern herum , einige mit Kindern auf den Armen ,
andere mit den zweckloſeſten Dingen beladen , heulend und
ſchreiend ; höhere Offiziere vom Nationalfeſt her in Galauniform
und mit Orden geſchmückt , die auf mit Eſeln beſpannten Müll⸗
abfuhrwagen ihren Hausrat fortſchafften . Hedſchas ſuchten die
Menge zu beruhigen und ſuchten ſie zur Herſtellung eines pro⸗
viſoriſchen Zeltlagers zu bewegen , das ſich nun hinter der Haga⸗
ſaſid⸗Moſchee bei Akſerei und Kumkapu aufzubauen beginnt⸗
Viele Leute warfen ihren Beſitz ſelbſt ins Feuer , nachdem ſie
wie irrſinnig ſtundenlang um das Feuer
Herumfiefen . 35

Die Not iſt unerhört groß .
Viele hunderte Menſchen haben nurgereltet , was ſie auf dem
Leibe trugen . Dutzende liefen in phantaſtiſchen Pelzen und Söcken
herum , wie Urmenſchen . Manchmal könnte man wähnen , in⸗
mitten eines geſpenſterhaften Spuks eines wahn⸗
ſinnigen Traumes zu ſein , aus dem einem der nächſten Augen⸗
blicke wecken müſſe . Von den Brandſtiftern , deren nach
Angaben offizieller Perſonen mindeſtens 30 am Werk geweſen
ſein müſſen , die nach einem einheitlichen Plan arbeiteten und
die es vor allem auf das Königsminiſterium abgeſehen
hatten , ſind 12 bereits in Haft genommen .Sie dürften kriegs⸗
gerichtlich abgeurteilt und auf der Brücke aufgehängt auf⸗
gehängt werden . Die Spitzen der Verwaltung ſehen de Kata⸗
ſtrophe vorläufig noch in ſtummer Verzweiflung gegenüber .
Von einer Rettungsaktion iſt noch nichts bemerkbar .
Der Vertreter der Polizeidirektion erklärte , die Zahl der ver⸗
brannten Häuſer ſei noch unbeſtimmt , da man noch mit der

Unterſuchung beſchäftigt ſei, ob beidem Brande
berbrecheriſche Hände im Spiele .

waren . Mehrere verdächtige Leute , die ſich heute Nacht be⸗
waffnet auf der Straße zeigten, wurden verhafket . Der Kriegs⸗
miniſter ,der mit andern Kabinettsmitgliedern an der
erſchien ,ſoll am Kopf verwundet worden ſein . Ein höherer
Generalſtabsoffizier verſicherte , daß alle wichtigen Doku
mente des großen Generalſtabes gerettet ſind . Das
Kriegsminiſterium wird durch ſtarke Truppenkordons bewacht .
Hedſchas durchiehen die Straßen und beklagen laut die Ausdeh⸗
nung des Unglücks . „ 3j35ßͥͤ

nonſtantinopel , 24 . Juli . Die Feuersbrunſt dauerte bis heute
früh 5 Uhr . Das Chriſtenviertel Vlanga wurde kotaleingeäſchert .
10 000 Häuſer und Kaufläden ſollen verbrannt ſein . Mehrere
Moſcheen und Schulen und auch eine Kirche ſind verbraunt . Die
Rechtsfakultät wurde gerettet . Die Mehrzahl der Obfjekte iſt
unverſichert . Der geſamte Schaden wird auf 1 Million Pfd. ge⸗
ſchätzt . Die Brandſtätte macht den Eindruck eines großen Trüm⸗
merhaufens . Die Feuerwehrabteilungen der Konſtantinopeler
Stationen beteiligten ſich an der Rettungsaktion . Mehrere Jeuer⸗
wehrleute und viele Perſonen wurden verletzt . Dagegen wurde
nicht feſtgeſtellt , b Menſchen umgekommen ſind . Der Großweſtr
erſchien an der Brandſtätte Der Sultan entſandte einen Kammer⸗
herrn dorthin . Es verlautet , das Feuer entſtand durch die

Unvorſichtigkeit eines Arabees
bei der Zubereitung des Kaffees . Einige Verhaftungen ſind vor⸗

24. Juli . Muonſtantinopel , indeſtens 50 Perſonen ſind ver⸗

100 verwundet .

füber den Zwiſchenfall Thiriet mitzuteilen . de Selves habe er⸗
widert , daß der franzöſiſche Geſchäftsträger in Tanger über die

Prüfung unterzögen .

London 24. Juli . Vedrinnes iſt um 8,45 Uhr in Newcaſtle

——



Mannheim , 24. Juli . Geueral⸗Auzeiger . ( Abendblarr . )

Dolkswirtschaft .
TCafelobſtpreiſe

auf dem Stuttgarter Engros⸗Markt am 22. Sulte
Mitgeteilt von der Zentralvermittlungsſtelle für Obſtverwertung

in Stuttgart . ) e

Kirſchen —15 Mk. Weichſel 15 —25 Mk.

Erdbeeren, Wald 40 —50 „ Stachelbeeren 11 —13 „
Johannisbeeren 13 —17 „ Himbeeren 38 —45 „
Heidelbeeren 20 —22 „ Nüſſe grüne 38

Aprikoſen 25 —40 „ Pfit ſiche 30 40 „

Pflaumen 20 —24 „ Aepfel 18 —32

Birnen 14 —25 „ Preiſe je per 50 kg .

Zufuhr ſehr ſtark , Verkauf ſehr lebhaft .

Marktlage : Für Aepfel mehr Nachfrage wie Angebot bei

hohen Preiſen . Birnen finden guten Abſatz , hohe Preiſe werden aber
nur für edelſte Sorten und prima Ware bezahlt ; ausländiſche Zu⸗
fuhr nicht unbedeutend . Kirſchen⸗ und Heidelbeerpreiſe ſteigend .
Nach Aprikoſen rege Nachfrage , Pfirſichpreiſe fallen ſelbſt für ſchönſte
Ware . In Himbeeren wird die Nachfrage nicht annähernd gedeckt .

Sortenpreiſe : Glasbirnen 16 —18 , Juli⸗Dechantsbirne und

frühes Geißhirtle 20 —25 , Muskateller 15 —16 , Pfälzer Sparbirn 17
bis 18, Klarapfel 25 —32 , Chaxlamowsky 25 —30 , Codlins 18 —22 je

per 50 Kg. Algerter Weintrauben 65 4. per Pfd⸗

Obſternte⸗Ausſichten .
[ Mitgeteilt von der Zentralvermittlangsſtelle für Obſtverwertung

in Stuttgart . ) 2

IAn Deutſchland bleibt die Apfelernte im Durchſchnitt ziem⸗
lich unter mittel, bei Birnen wird eine Mittelernte erhofft , im Stein⸗

obſt gibts gute Mittelernte . Bayern meldet von der Pfalg Aepfel

gut bis ſehr gut , in der Oberpfalz und in Oberbayern gut , ſonſt
mittel bis gut , im Durchſchnitt gut bis mittel , in Birnen ebenſo . In

Rheinheſſen verſpricht die Apfelernte gut zu werden , in Königreich
Sachſen und in Heſſen⸗Naſſau Mittelernte ,in Baden und in den

meiſten preußiſchen Provinzen mittel bis gering . Elſaß⸗Lothringen
Acpfel und Birnen gut bis mittel . In Oeſterreich ſind die Aus⸗

ſichten für Aepfel in den Küſtenländern am beſten , ( in Görz⸗Gradiska
ſogar gut bis ſehr gut ) , gut in Oberöſterreich und einem Teil von
Niederöſterreich und Tirol , über mittel in Vorarlberg , Kärnten , ſonſt
mittel und unter mittel , beſonders Steiermark , Galizien , Böhmen
melden geringe Ausſichten . In Birnen iſt das Verhältnis dasſelbe .
Ungarn meldet gute Ernte . Italien ſcheint die beſten Aus⸗

ſichten zu haben , beſonders in Ober⸗ und Unteritalien , dagegen hat
Mittelitalien immerhin noch eine gute , aber keine reiche Ernte zu
erwarten . Frankreich verſpricht ſich eine mittelgute Apfel⸗
ernte , übermittel in der Bretagne . Aus der Schweiz lauten die

Nachrichten noch nicht übereinſtimmend , mit einer Mittelernte in

Aepfeln wird aber zu rechnen ſein .
Ees wird ſich für unſere württemb . Moſtkonſumenten in dieſem

Jahr empfehlen , den Moſtbirnen , die noch einigermaßen leicht zu be⸗
kommen ſind , erhöhte Aufmerkſamkeit zu ſchenken . Bezugsauellen
nennt unſere Vermittlungsſtelle koſtenlos

Eſſener Roheiſen⸗Verband und Inxemburg⸗lothringiſche Hochofen⸗
werke.

Wie die „Frkf . Ztg . “ hört , werden die Verhandlungen zwiſchen
beiden Gruppen am nächſten Mittwoch in Köln fortgeſetzt werden .

Es ſind noch eine Reihe von Fragen , namentlich ſoweit die Feſt⸗

ſtellung des tatſächlichen Abſatzes der Südweſtgruppe in Betracht

kommt , zu erledigen .

Straßburger Hafenverkehr im erſten Halbjahr 1911 .

Von der Hafenverwpaltung der Stadt Straßburg wird uns ge⸗
ſchrieben : Im Monat Juni d. Is . wurden die Zufuhren auf dem

Rhein im Vergleich zum Vorjahre etwas beeinträchtigt , zunächſt durch

mwmeniger günſtige Fahrwaſſerverhältniſſe , dann aber auch durch die am

13. Juni wegen notwendiger Reparaturarbeiten eingetretene Still⸗

legung des geſamten Kanalſchiffverkehrs auf dem Rhein⸗Rohne⸗ und

Rhein⸗Marne⸗Kanal . Dies prägt ſich namentlich in der Zufuhrziffer
von Kohle und Koks aus , die im Juni d. J . um 33 289 t gegenüber

jener vom Juni 1910 zurückbleiht ; Petroleum , Schmieröl und ſouſtige

Güter zeigen ein Minus von 442 gegenüber Juni 1910 . Dagegen
ging die Zufuhr an Getreide um 17465 t über jene im Junt 1910

hinaus . Der Talverkehr blieb bei einer Geſamtziffer von 7653 .
im Juni d. Is . um rund 400 t gegenüber Juni 1910 zurück . Der

geſamte Rheinverkehr in den Straßburger Hafenanlagen beziffert ſich

im Juni 1911 auf 155 289 t ( — 15 805 t gegen das Vorjahr ) , Die

Geſamtziffer des Kanalverkehrs im Juni beträgt 42 584 t ( —23 176 t
gegen das Vorfjahr .

. Mannheimer Probuktenbörſe . An der heutigen Börſe war

bie Stimmung feſt und der Verkehr ein recht lebhafter . Im Weizen

kamen einige Geſchäfte in Redwinter II per Juli / Auguſt Lieferung

zum Preiſe von 151 . 50 —152 Mk . und in Rumänweizen 77/78 Kg .

wiegend, gleichfalls perJuli⸗Auguſt Lieferung zu 152 —153 Mk .

pro Tonne , Eif Rotterdam zum Abſchluß . Ein lebhaftes Geſchäft

war auch in inländiſchem Getreide zu konſtatieren . Beſonders in

neuem Roggen entwickelte ſich ein lebhafter Verkehr . Bezahlt wurde

für pfälziſchen Roggen 16 . —16 . 85 Mk . per 100 Kg . ab

Stationen . In Braugerſte iſt das Geſchäft immer noch nicht

recht entwickelt ; doch kamen einige Abſchlüſſe in neuer Braugerſte
zu 19 —20 Mk . per 100 Kg. , je nach Qualität , franko Mannheim zu⸗

ſtande . Futtergerſte lag feſt infolge der ſtark erhöhten ruſſi⸗

ſchen Offerten. Auch Hafer und Mais verkehrten in feſter Ten⸗

Vom Ausland werden angeboten die Tonne gegen Kaſſa , eif .

Notterdam : Weizen Laplata⸗Baßia⸗Blanca oder Barletla⸗Ruſſo 79 Kg.

per Juli⸗Auguſt M. 154 . ——15450, dito ungariſche Ausſaat 79 Kg. ver

li⸗Auguſt M. 154 —154 . 50 , dito ungariſche Santa Fe 80 Kg. per

li⸗Aug. 155 —155 . 50 , Redwinter per Juli⸗Aug . M. 151 . 50 —152 , Hart⸗

winter per September Mk. —. —, Ulka 9 Pud 30⸗35 prompt M. 152 . —

bis 153 . —, Ulka 10 Pud M. 154 . ——154 . 50 , Auma 10 Pud 5⸗10 ſchwimm .

M. 158 . ——158 . 50 , Rumänier 78⸗79 Kg. per Juli⸗Auguſt M. 153 . —. bis

153 . 50 , dito 5 % blaufrei prompt M. —. —, Rumänier 79 —80 Kg.
5 Prozent blaufreiM. — —, dito per Juli⸗Auguſt M. 153 . ——153 . —

Roggen ruſſiſcher 9 Pud 10⸗15 per prompt M. 117 . 50 —118 . —,

dito 9 Pud 20⸗25 per prompt Mk . 119 . 50 —120 . —, dito 9 Pud 30⸗35 per

prompt 120 . 50 —121 . — norddeutſcher 71⸗72 Kg . per Mai Mark

119 . 55 —120 . —
Gerſte ruſſiſche 59 —60 Kg. per prompt Mk. 124 . ——125 . —, dite

5859 Kg. per prompt Mark 128 . ——124 . —, rumäniſche 59⸗60 Kg. per

Juni⸗Juli Mark 125 . ——126 . —.
Mais Laplata gelb rye terms ſchwimmend Mark —. —. —. —. —

Mai⸗Juni Mark —. —. —. —. —, Donau Galatz Fornankan
Mk . 115 . — 115 . 50 ,Odeſſa per prompt Mk. 114 —114 . 50 , Novoriſſik weiß per

prompt Mark —. —, Mixed per Mai Mark 113 . —. —113 . 50 .

Hafer ruſſ . 46⸗47 Kg. prompt 91. 112 —112 . 50—, dito 475 48 Kg .

prompt Mk. 118 —118 . 50 , Donau 46⸗47 per April Mark —. ——. —.

dito 50⸗51 Kg. Juni⸗Juli Mk. 116 . ——116 . 50 . La Plata neue Ernte
48⸗49 per Juni⸗Juli M. 112 . 50 bis 113 . —

Semeſtralbilanz der Kgl . Bayeriſchen Bauk in Nürnberg .

Nach der per 30 . Juni 1911 aufgeſtellten Bilanz iſt im Ver⸗

gleich zur vorjährigen Semeſtralbilanz das Stamm⸗ , Dotations⸗

und Reſervekapital . ] un 679
Der Kaſſebeſtand ( 7643 982 .)] iſt um 309 006 M. höher, dagegen

hat der Wechſelbeſtand ( 108 773 733 . ) um 670 n

men . Die Lombarddarlehen (14 426 872 Mi ) ſind auch um Mark
1532 541 kleiner . Bei den Darlehen und Guthaben im Konto⸗
korrent ( 108 896 509 . ) ] ergibt ſich eine Steigerung um 9 944 088

Mark , bei den Darlehen auf hypothekariſche Kreditkautionen ( Mk.
5 756 434 ) ergibt ſich eine Abnahme von 294 568 . , bei den Dar⸗

lehen auf Hypotheken ( 817 409 . ) eine ſolche von 37832 M. Der

Effektenbeſtand ( 12 746 430 . ] hat um 3237 396 M . abgenom⸗

men ; das Guthaben im Verkehr mit den Filialen ( 92 627 452 . )

ſi um 4588 882 M. geſtiegen .Von den gerichtlichen und admini⸗

( 52 926014 . ] um 1 815679 M. geſtiegen .

670 117 M. abgenom .

5. Seite .

ſtrativen Depoſiten ſind diejenigen zu 2 Prozent ( 19 500 994 . )

um 1 714 402 M. geſtiegen , dagegenhaben abgenommen diejenigen

zu 2½ Prozent ( 7 898 276 . ) um 425 465 M. und zu 3 Prozent

( 6 285 763 . ) um 998 099 M. Bei den Privatguthaben haben ab⸗

genommen diejenigen zu 2 Prozent (2 926 432 . ) um 408 284
Mark , diejenigen zu 2½ Prozent ( 661 297 . ) um 248 338 M.

und diejenigen zu 3 Prozent ( 18 163 840 . ) um 4 748 265 M.

Zugenommen haben die Privatdepoſiten zu 3½ Prozent ( Mark
14912 114 ) um 3917 146 M. Die Schuld im Kontokorrent ein⸗

ſchließlich des Guthabens der königl . Brandverſicherungskammer
( 144 913 387 . ) iſt um 2898 505 M. geſtiegen , die Schuld im

Verkehr mit den Filialen ( 89 815 997 Ma zeigt ebenfalls eine

Steigerung , und zwar von 4 211 388 M.

Telegraphiſche Handelsberichte .
Von der Frankfurter Börſe .

Vom 25. ds . Ms . an ſind die neuen Aktien Nr . 6129 bis 6149

und Nr . 6593 bis 6700 der Fahrzeugfabrik Eiſenach in Eiſenach gleich
den bisher notierten lieferbar . — Vom 25. ds . Mts . an ſind wettere

20 520 000 per 5 Proz . mit 110 Proz . rückzahlbar Anleihe untilgbar
bis 1917 der Viktoria Falland Transvaal Power Comp , Std . gleich
den bisher notierten lieferbar . — Die Zulaſſung der nominell 3 Mill .

Mark vollgezahlter auf den Inhaber lautender neuen Aktien Nr .

5101 bis 8000 der Adlerwerke vorm . Heinrich Kleyer . ⸗G. in

Frankfurt a. M. wurde zur Notierung im öffentlichen Börſenblatte

genehmigt . Eine weitere Zulaſſung der 3 500 000 Mk. 4proz . Anleihen
der Königl . Bayer . Kreishaupt⸗ und Univerſitätsſtadt Würzburg vom

1911 wurde ebenfalls genehmigt .
Neues vom Dividendenmarkt .

Frankfurt a. . , 24. Juli . Unter dem üblichen Vor⸗

behalt meldet die Frkf . Zig . , daß die Reiniger Gebbert und Schall

. ⸗G. in Berlin und Erlangen im abgelaufenen Geſchäftsjahre gut

beſchäftigt waren und daß die Dividende für dasſelbe unter der

Vorausſetzung , daß keine beſonderen Ereigniſſe eintreten , hinter

derjenigen des Vorjahres 12 Prozent ) nicht zurückbleiben wird .

4½%prozentige ruſſiſche Eiſenbahnanleihe .

Berlin , 24. Juli . Die 54 481 000 Mk . ſteuerfrei von der

ruſſiſchen Regierung garantierten 4½prozentigen Moskau⸗Kaſan⸗
Eiſenbahn⸗Obligationen gelangen am Samstag , den 29. Juli in

Berlin und Frankfurt a. M. zur Subſkription . Subſkriptionskurs

in Deutſchland 27½ Prozent . Beide Anleihen werden auch in

Amſterdam zur Zeichnung aufgelegt .

10 Zahlungsſtockung einer Bank .

Mailand , 24 . Juli . Die klerikale Banca del Piccolo Cre⸗

dito Leccheſe in Lecco iſt lt . Frkf . Ztg. , infolge bedeutender Entzüge

von Depoſiten in Zahlungsſtockungen geraden . Die Anſtalt hat

nur 380 000 Lire Kapital , trotzdem überſteigen die ihr anvertrauten

Depots das Kapital um ein vielfaches . Ein gütlicher Vergleich

wird angeſtrebt . Geſchädigt iſt hauptſächlich die kleine Bauern⸗

bevölkerung in der Umgegend von Lecco .

Telegraphiſche Börſen⸗Kerichte .
( Privattelegramm des General⸗Anzeigers . )

* Berlin , 24. Juli . ( Produktenbörſe ) . Ungüſtige ruſ⸗

ſiſche Saatenſtandsberichte riefen am Getreidemarkt anftugs eine
feſte Stimmung hervor ; doch wurde das Geſchäft ſpäterhin wieder

recht ruhig . In Juliweizen fanden Deckungen ſtatt . Weizen ge⸗
wann bis 1½ , Roggen ½ Auch Hafer blieb gefragt . Rü b⸗

ö ! ſetzte ſeine Aufwärtsbewegung infolge wiederum erhöhter Saaten⸗

forderungen fort . Mais war ſtill . Wetter : heiß .
* Berlin , 24. Juli . ( Fondsbörſe ) . Da von den auswärti⸗

gen Börſen wie auch aus den Induſtriebezirken Nichrichten von be⸗

ſonderer Tragweite , welche dem Verkehr eine neuerliche Anregung

hätten geben können , nicht vorlagen , ſchenkte die Börſe der Politik
wieder mehr Beachtung . Dies hatte zur Folge , daß die Kurſe durch⸗

weg niedriger einſetzten . Von Montanwerten gaben die am Sams⸗

kag begünſtigten Bochumer Gußſtahl erheblich nach. Etwas ſtärkerem

Rüctgange unterlagen auch Bahnenwerte ,dabon im Einkling mſt

Newyork Kauada , in welchen aber die Umſütze nach wie vor recht
bedeutend blieben . Auf den übrigen Marktgebieten erlitten die

Kurſe im Einklang mit der herrſchenden Geſchäftsſtille überall über⸗

wiegend leichte Einbußen . Der Geldmarkt behielt ſein flüſſiges Aus⸗

ſehen bei . Tägl . Geld 1 % Proz . , Ultimogeld 395 Proz . In der

zweiten Börſenſtunde trat auf beſſere Auslandsmeldungen hin eine

Beſeſtigung ein , die namentlich bei Montanwerten die anfänglichen

Kurseinbußen teilweiſe wieder hereinbrachten . Auch am Kaſſamarkt
der Induſtriewerte gewann die zutage getretene Feſtigkeit gute Stütze .

Frankfurt , 24. Juli . ( Fondsbörſe ) . Die neue Woche

brachte auf den meiſten Gebieten nur geringe Kursbewegung . Die

innere Feſtigkeit der hieſigen Börſe erhielt ſich zwar , doch ließ das

Geſchäft mit wenig Ausnahme zu wünſchen übrig . Die Erhöhung
der Stabeiſenpreiſe am Düſſeldorfer Montanmarkte , welche zu vor⸗

übergehender Feſtigkeit Anlaß gaben , haben keine Unternehmungs⸗

luſt auf dieſem Gebiete gezeitigt . Von den führenden Aktien waren

Phönix Bergbau und Deutſch⸗Luxemburger ziemlich behauptet und

ſeſt . Von den übrigen Werten dieſes Marktes iſt ſchwache Tendenz

vorherrſchend . Transportwerte konnten ſich behaupten , die Umſätze

waren beſcheiden und vereinzelt trat nur Intereſſe für die Aktien

der Schantungbahn und Pennſylvania Bahn hervor . Schiffahrtsaktien

chonnten ſich nur mühſam behaupten . Die enttäuſchende Dividenden⸗

ſchätzung für die Schuckert⸗Aktien haben an der heutigen Börſe einer

beſonderen Auffaſſung Platz gemacht „Der Kurs erfuhr jedoch nur

geringe Veränderungen . Ediſon vermochten den Kursſtand gut zu be⸗

haupten . Günſtig disponiert war wieder der Markt der Kaſſa⸗

Induſtriepapiere Chemiſche⸗ und Maſchinenfabriken ruhig . In

Fonds waren die Umſätze beſcheiden . Heimiſche Anleihe neigten zu

etwas beſſerer Tendenz , aproz . Anleihe gefragter . In Bankaktien

waren die Umſfätze beſcheiden . Handelsgeſellſchaft feſt . Die Nachbörſe
war wieder ruhig und zeigte behauptete Tendenz . Es notierten : Kre⸗

dit 20676 , Diskonto⸗Kommandit 18894 , Dresdner Bank 15894 , Staats⸗

bahn 159 , Lombarden 2578 , Baltimore and Ohio 10778 .

Kursblatt der Mannheimer
Produktenbörſe

vom 24 . Juli .

bahnfrei hier .

Roggenmehl Nr . 0 ) 25 . 75 1 ) 22,75 .
Tendenz : Weizen feſt und höher . Roggen etwas feſter . Brau⸗

gerſte noch nicht recht en wickelt . Futtergerſte unverändert , Hafer und

Mais ſeet „ „

Die Nolierungen ſind in Reichsmark , gegen Barzahlung ver 100 Kg .

Weizen , pfälz . 21 . 20 ——. —] Hafer , bad . 18 . ——18 . 50
„ Rheingauer — . — — Haſer , nordd . — ———
„ noörddeutſche ! ? ! Hafer , ruſſiſcher 17 . 50 —18 . —
„ ruſſ . Azima 22 . „ La Plata 17 . ——. —

Us 21 . 75 ——. —[ Mais , amer . Mixed —. —

„ Krim Azima 23 — — — — — Donau 15 . 75 —. —
„ Taganrog 21 . 75 —. 5 La Plata 16 . ———. —

5 Saxonska 21 . 75 —22 . — Kohlreps , d. 28 . ——28 50

„ rumäniſcher 21 . 75 —22 . — Kleeſamen , nordfranz . — — —

„ am . Winter 21 . 75 —22 . — 5 — — —

„ Manjtobahl ! ! lk „ Luierne ſtal ! ; ,

„ Walla Walli — „ Provenc . — — —

„ Kanſas II . — — „ Eſparſette 35.——40 . —

„ Auſtralier — . ů — looger Rotklee — —

„ La Plata 22 . ———. — Leinöl mit Faß 90. . —

Kernen, 8 21 . 20 ——. —[ Rüböl in Faß 66 . — . —

Roggen , pfälzer . — —— — Backrüböl 70 . — —

„ kuſſiſcher 17 . 25 — . 50 Fein⸗Sprit Ia . , verſt . 1009 % 189 . 80

„ norddeutſchee unverſt . , 56 . 30

„ ameri 2· . — Roh⸗Kart . ſprit verſt . 8088 177 . 30

Gerſte , hieſ . 19 . ——19 . 50 „ „ unverſt . 8088 55 . 30

8 älzer 19 . 50 —20 . — Alkohol hochgr . , „ 92/94 55 . 30

Gerſte , ungariſche — . — — — „ 5 „ 88/90 54 . 30

Ruſſ . Futtergerſte 14 . 50 —. —

Weizenmehl
W 8 2 5 2

61 . 25 30 . 25 28 . 5 2625 25 . 5 21 . 25

Kursblatt der Mannheimer

Alles Notizlos .

Berlin , 24. Jult .
Preiſe in Mark pro 100

Produktenbörſe .
( Handelsrechtliches Lieferungsgeſchäft . )

Montag , den 24 . Juli 1911 .

Berliner Produktenbörſe .
( Telegramm . ) ( Produktenbs vf e⸗)

kg frei Berlin netto Kaſſe .

22. 24 . 92 ,

Weizen per Juli —. —218 . 75 ] Mais per Juli . —

„ Sepl . 197 . 75 198 . 50 Sept . 152 . —

„ Okt . 198 . —199 . 25 „ Okt .

5 RMübdöl per Jult

Roggen per Juli 156 . — 166 80 64 . —

„ Sept . 165 . —165 . 50 „ Dez . 68 . 80

1* Okt. —. 166 . — *
5 —. — —. — Spiritus 7oer loco —. —

Hafer per Juli 1865 ..25 166 . 25 Weizenmehl 27 . 75

„ Sept . 168 25 166 . 50 Roggenmehl 28 . 20

„ Okt . —. — —. —

Pariſer Produktenbörſe.
22 . 24 .

Hafer Juli 20 . 75 20 . 70 Rüböl Juli 68 —

„ Aug . 19 . 80 19 . 85 „ Aug . 68 1%

„ Sept . ⸗Dez . 19 . 65 19. 70] „ Sept . ⸗Dez . 69 ½

„ Nov . - Feb . 20 . 10 20 . 10 „ Jan . - April 70

Roggen Jul ! 18 . — 18 . — Spiritus Juli 54 ½

„ Aug . 17 . 50 17. 50][ „ Aug . 54 ½

„ Sept . ⸗Dez. 17 . 75 17 . 75 „ Sept . ⸗Dez. 50 —

„ Nov . ⸗Feb . 18 . — 18 . — „ Jan . - ⸗April 49 —
Weizen Juli 24 . 60 24 . 55 Leinöl Sept . ⸗Dez. 94 „

„ Aug . 24 . 70 24 . 60 „ Jan . - April 85 7

„ Sept . ⸗Dez. 24 . 95 24. 95] Rohzucker 880 loco 85

„ Nov ⸗Feb. 25 . 15 25 . 30 Zucker Juli 38 ½5

Mehl Juli 33 . 15 33. 255 „ Aug . 88 ½

„ Aug . 32 . 30 33 . — „ Okt . - Jan . 34 —

Sept . ⸗Dez. 32 . 70 32 80 „ Jan . ⸗April 34 /8

Nov . ⸗Feb . 32 . 75 33 . — Talg 76 —

Budapeſter Produktenbörſe .
Bud apeſt , 24 Juli . Getreidemarkt , ( Telegramm . )

22 . 24 .

per 50 Kg per 50 kg

Weizen per Okt . 1106 — — ſtetig 11 — —＋ . feſt

„ ͤ &¶i . VIöI 1126 —- —

Roggen por Okt . 906 — — 898 —- ——

„ „ ͤ ſtetig — — — feſt

Hafer per Mat — — — - — —
8 07 — — ſtetig 805 — — feſt

Mais per Juli — —
2 —

„„ Aug⸗ 754 — ＋ ſtetig 758 — — feſt
711 — —

Kohlraps Auguſt 1485 — — ruhig 1435 — — ruhig

Amſterdam , 24 . Juli . ( Schlußkurſe . )
22 . 24 .

Rüböl loko — — 43 — JCLeinöl loko

Juli⸗Aug. — — 41 ½ Juli

Sept . ⸗Dez . — — Juli⸗Aug.
Rüböl Tend . : feſt . Sept . ⸗Dez.

Kaffee flau .

Liverpooler Vörſe,

Welter : Heiß .

Amſterdamer Börſe .

47 — 47 — Leinöl Tend. : träge .

„Wetter ; Heiß .

2iverpool , 24 . Jult . ( Anfaugsfurſe . )

22 . 24 .

Woizen per Okt . 6˙98 ſtetig 61

4 „ Dez . 6610
[.

6010˙
Mais per Juli 5/5 ½ ruhig 5

per Sept . 505 7 516˙ %

Mannhieimer Effektenbörſe .
Vom 22 . Juli . ( Offizieller Bericht . )

Brauerei⸗Aktie
und Zellſ

Waldhof⸗Aktien zu 260 Proz .
Akilen ,

Banken . Brief Geld

Badiſche Bank — 132 . — Mannh . Lagerbaus 97 . — 9

Gewrbk . Speyerßo/ B —. — —. — Frankona , Rück⸗ und

Pfälz . Bank —. — 105. 75] Mitverſ . vorm . Bad .

Pfälz Hyp. ⸗Bant —. — 195 . 50 Rück⸗ u. Mitverſ .

Rhein , Creditbank —. — 139 . — Fr . Transp . ⸗Unfall u.
Rhein . Hyp. ⸗Bank —. — 200 . — Glas - ⸗Verſ . ⸗Geſ .
Sũüdd . Bant —. — 120 . — Bad . Aſſecuranz 22

Südd . Disc . ⸗Geſ . —118 . 50 Continental . Verſtch .

Chem . Induſtrie .
Bad . Anil. ⸗u. Sodafbr . 506 . — —. —

Chem. Fab.
Verein chem . Fabrilen —. — 350 . —
Verein D. Oelfabriken —. — 166 . 50

Weſt . . ⸗W. Stamm 214 — —. —

*

Braue

Bad . Braueret
Durl . Hof vm. Hagen

Eichbaum⸗Brauer⸗
Elefbr . Rühl , Worms
Br . Ganier , Freibg .
Kleinlein , Heidelberg
Hombg . Meſſerſchmitt
Ludwigsh. Aktienbr .
Mannh . Akttenbr .
Brauerei Sinner

Br . Schrödl , Heidlbg . 190 . — 55

Mannh . Verſicherung 830
Oberrh . Verſich . ⸗Geſ. — . —
Württ . Transp . ⸗Verſ . —. —

Induſtrie .
. ⸗G. f. Seilinduſtrie

Dingler ' ſche Mſchfbr .
Emaillw . Matkammer
Ettlinger Spinneret

Goldenbg . —. — 222 . —

Vorzug —. — 104 . —

veien . H. Fuchs Waf. Holbg .
— 76 . —Hüttenb . Spinnerei

— 263 . — Heddernh . Kupferweu .
Südd . Kahelw . Frkf .

Karlsr . Maſchinenbau
Nähmfbr . Haid u. Neu
Koſth .Cell. u. Papierf .
Mannh . Gum u. Asb .
Maſchinenf . Badenia
Oberrh . Elektrizität — 1

Pfälz . Müblenwerke —
Pf. Nähm . . Fahrradf. 196 . —
Portl . ⸗Zement Holbg . —. —1

—. — 120 . 50

—

—. —218 . —

Schwartz , Speyer— . — 128.— 2
2 S.clg Speder —. — 89 . — Nb . Sehuaerl⸗Hel . —. —

„ . Storch . , Spever —. — 71 . 50 H. Schlinck u. Cie
Bi . Werger , Worms —. — 80 . — Südd . Drahi⸗Induſt . 4

Pf . Preßh. ⸗u. Spritſb. —. — 167 . — Bereim Freib . Ziene w. 111 . —
„ Speyr . „

Transport Würzmühle Neuſtadt
u . Berſicherung ⸗ Zellſtoffabl . Walbhof

B. . ⸗G. Rhſch .Seetr . —. — 74 . — Zuckerfbr . Waghäuſel
Mannz . Dampfſchl . —. — 59 . 75 Zuckerfbr . Frankenth .

Ber !

Kreditaktien 206 . ¾ 205 . 7 Vamahütte
Disc . ⸗Kommandii 188 . ½ 188 . 25 Phöning

161 . 158 . ½ Harpener 55

ombarden 24 . — 23 . 75 7
f

Bochnmer 288 . 70 287 . 751
end : ſchwach .

5 5
5

Berliner Effektenbörſe .
in , 24 Juli . ( Anfangs⸗Kurſe . )
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4 nehmungen . 7
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Pariſer Börſe , Süldd . GiſenbG . 124 . 30 124 . 8 ee
Paris , 24 . Juli . Anfangskurſe . Hamburger Packt 133. — J85 . Gottharddan — — — . gtbemau Terrain⸗Geſelllchaſt e
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iori Obi Sudddawer , Mannheim

1 Viandbeleſe Brioritsts-Obilgatlssen . Süddeutſche Jute⸗ Induſtrte,Mannbet n 198
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Nachbörſe . Kreditaktien 206 . 75 , Diskonto⸗Commandit 188 . 75
Staatsbahn 159 . 50 , Lombarden 28 . /

Mannheimer Marktbericht vom 24 . Juli .
.

Aberſeeiſche Schiffahrts⸗Gelegramme .
RNews⸗Nork , 18. Juli . Draſtbericht der White Star Line Soul⸗

bhampton . ) Der Schnelldampſer „ Olympic “ am 12. Juli von Sout⸗
hamoton ab, iſt cute nachmitta ; hier angekommen .

Sonthampton , 19 . Juli . ( Drahtbericht der White Star Oine Sout⸗
hampton . ) Der Schnelldampfer „Adriatſc “ am 12. Juli von New⸗Vork
ab , iſt heute nachmi tag hier angetommen .

.
Stroh per Ztr . . . . 25 — . 75 Birnen per Pfd . . 16 — . 20
Heu per Zrr . . 350 — . 00 Kirichen per Pfd . . 18 — . 20

„ neues per Ztr . . 00 — . 00 Heidelb eren per öfd . . 00 . —0 . 0
Kartoffeln per Zr , . 00 —0 00 Lrauben per Pfd . . 00 — . 00

„ beſſere . . . 00 0 Ffirſiſche per Pfo . . 25 — . 00
Bohnen per Pfund . . 20 . 09 Nüſſe per o St . . 00 — . 00

„ deutſche , p Pfd . . 00 — . 00 Haſelnüſſe per Pfd . 60 . — . 00
Blumentoht per Stück . 20 — . 40 Eier per 5 Stück . 30 - 0 40
Spinat per Poꝛtion . . 30 — . 00 Butter per Pfo . . 20 — . 50
Wirſing per Stück . . 10 — . ,15 Handtäſe 10 Stück . . 40 — . 50
Rotkohl p. Stück . 25 — . 40 Breſem per Pfböd . . 60 — . 00
Weißkohl per Stück . . —0 40Hecht per fſdb . . 00 — . 20
Weißkraur per Stück . 25 — . 49 Barſch per Pfd . . . . 70 —00 . 0
Kohlrabt 3 Knollen . . 10 — . 00 Weißfiſche per Pfd . . . 25 — . 50
Kopfſalat per Stück . . 15 — . 00 Laberden per Pfd . . 00 — . 00
Endivienſalat p. Stück . 15 — . 00 ]Stoctfiſche per Pfd . . . 00 — . 00
Feldſalat p. Bortlon 0 00 — . 00 Haſe per Stück . 00 — . 00
Sellerie per Stück . 08 — . 00 Meh per Pfd . . 90 — . 00
Zwiebeln per Pfd . . 08 — . 00 Hahn ( ig . ) per Stück . 50—2 50
Rote Rübden per Pfd . . 08 — . 00 Huhn (1g. ) per Stück . 50 — . 00
Weiße üben per Ufd . . 00 — . 00 Feldguhn per Stück . . 00 — . 00
Gelbe Rüben d. Pid . . 03 — . 00 Ente per Stück . 00 —. 00
Catotten per Büſchel . 05 — . 00 Tauben per Paar . 20 — . 00
Pflückerbſen per Pid . 18 — . 00 Gans lebend p. Stück . 00 — . 50
Meeretlig per Stück . . 20 — . 25 Gans geſchl . per Pfd . 00 —0˙00
Gurken per Stück . 15 — . 25 Aall . 00 — . 00

„ . C. 100 St . . 50 — . 80 Zickeichen . . 00 — . C0 [
Aepfel per Pſd . . 20 — . 25 . Spargel per Pfd . . 00 — . 00 1

3

Limburgerkä

Verantwortlich :
Für Politit : Dr . Fritß Goldenbaum ;

für Kunſt und Feuilleton : Julius Witte :
für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : J .
für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt .

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .
Druck und Verlaa der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerei . G. m. 5. G.

Direktor : Eruſt Müller .

5 Grosses Lager in

Beleuehtungskörper
tur elektrisches Lient . 7275

Neuanfertigung nach Spezial - Entwürfen .

Aendsrung von Gasbefeuontungskörpern eta , für elektr , Ucht.
Stilgerechte , saubere , solide Ausfuührung garantiert

Aufarbeiten von Broncewaren jeder Art .

Stotz & Cie .
Elektr . - Oes . m. b . fll .

0 4, 8/9 Telephon 662 , 980 u. 2032
Haupt - Vertretung der Osram - Lampe .

7

7

ſe
Große Handkäſe, Kiſtchen . 75 2nk .

— — — —

7 f

. : Frauß Kircher .
Teil : Frang Siegen

Rnn

eeee

aeeeeee

. per Stein 30 Pft. 852

Lokäſe, ! n .75 k , 38

— Mittelſtraße 64/68 , gegenüber der kath . Kirche . — —
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Mannheim , den 24 . Juli 1911 General⸗Inzeiger . ( Abendblatt . ) 7. Seite .

Einuladung .
Zur Verſammlung des Bürgerausſchuſſes wurde Tag⸗

fahrt auf

Dienstag , den 25 . Juli 1911, nachmittags 3 Uhr

in den Bürgerausſchußſgal des Rathauſes ( N 1) dahier anbe⸗

raumt .
Die Tagesordnung enthält folgende Gegenſtände :

1. Verkündung der ſtädtiſchen Rechnungen , ſowie des

Rechnungsabſchluſſes der ſtädtiſchen Sparkaſſe für 1910 .
Verkauf von Gelände in der 8. Sandgewann .
Geländeverkauf an das Strebe werk .

„ Erſtellung eines Kanals in der Brückenſtraße .
„ Herſtellung der Itzſteinſtraße .
Kanaliſation des Stadtteils Feudenheim .
Gas⸗ und Waſſerverſorgung von Neuoſtheim .
„ Fortführung der öſtlichen Stadterweiterung .
Errichtung eines Freibades im Rhein bei Neckarau .

„ Erweiterung der Akkumulatorenbatterie in der Um⸗

formerſtation des ſtädt . Elektrizitätswerkes .
Elektriſche Beleuchtung des Marktplatzes , der Jung⸗
buſchſtraße und Kunſtſtraße .

12 . Subventionierung des Baues von Arbeiterwohnungen .
13. Erbbauvertrag mit dem Spar⸗ und Bauverein .
14. Erbbauvertrag mit der Gartenvorſtadt⸗Genoſſenſchaft .

Die Herren Mitglieder des Bürgerausſchuſſes werden

zu der bezeichneten Verſammlung ergebenſt eingeladen

Zu Ziffer —5 , 9, 11 und 14 der Tagesordnung ſind

am Tage der Sitzung und zwar ſchon von vormittags ab

Pläne zur Einſichtnahme für die Herren Mitglieder des

Bürgerausſchuſſes im Sitzungsſaale ausgehängt .

Mannheim , den 10. Juli 1911 .

Der Oberbürgermeiſter :
Martin .

—

D

D

go

——*

1351 Klemann .

Beairkssparkasse Singen 2 .
umter Staatsaufsicht

Postschekkonto 2387 Karlsruhe

Giroverkehr Badische Bank , Mannheim — Telephon No. 12

und verbürgt von 9 Gemeinden mit einem Ge -

samtsteuerwert ( 1911 ) von rund 100 Mil -

lionen Mark , nimmtjederzeit Einlagen auf ein Büchlein

bis zu 20 . 000 Mk. entgegen . ( Für Mündel bis zu 40 . 000 Mk. )

Konstanter Zinsfuss 40,
vom Tage der Einlage bis zum Tage der

Rückzahlung .

Die Verwaltung .

ermischtes 1

Licenz Zu verkaufen.
Neues Verfahren der Herſtellung eines Bauſteines

zur Errichtung von Zimmerſcheidewänden , der durch

ſeine Leichtigkeit und Billigkeit jedes bisher gekannte

Material bei weitem übertrifft . Preisdifferenz 60 90 .

Jutereſſeuten belieben ſich zu wenden an 3747

A . Lang : Holel Arouprinz. Mannheim .

Parfümerie Otto Hess

Tel . 932 Tel . 932

Sehwämme , Kämme, Bürsten

neben Tapetemhaums Hngeihard .

170⁵8

en gros — en detall

13126

Frauenleiden
arznei - u. operationslose Beratung u. Behandlung

nach Thure - Brandt . 16438

Natur - und Lichtheil - Verfahren ,

Schwedlsche Hellgymnastik .

Frau Dir . Hch . Schäfer
Schlllerin von Or . med . Thure - Brandt .

Mannheim nur M 3 , 3 Mannheim

Sprechstunden : 2½ —5 Uhtr nur Wochentags .

„ Seit Jahren litt ich an quälender

Schlaflos -
igkeit , meine Nerven und mein Körper waren ſo herunter ,
daß ich oft der Verzweiflung nahe war . Ich konnte weder

arbeiten , noch eſſen , mein Zuſtand war erbarmungswürdig . :
Auf ärztl . Rat trank ich Altbuchhorſter Mark⸗Sprudel
Starkquelle ( Jod⸗Eiſen⸗Mangan⸗Kochſalszquelleſ . Schon nach

wenigen Flaſchen kam der heißerſehnte Schlaf wieder . Ich
trinke Mark⸗Sprudel ſeit 4 Mon . , habe ſeit langem wieder

glänzend Appetit und fühle mich ſo geſund , friſch und froh ,
wie nie zuvor . M. . “ Aerztl . warm empf . Fl . 95 3 in

der Pelikanapotheke , bei Ludwig & Schütthelm u. Fr . Becker ,
G 2, 2, am Speiſemarkt und Th . von Eichſtedt , N 4, zu

haben . 14273

larantiert sichere Abhilfe
gegen

rauchende Oefen und Herde

wird erzielt dureh Aufsetzen der seit
Jahren bewährten

Kugellager-Ventilaforen
U. Schornstein-Aufsätze

sofort lieterbar ab meinem Lager

Ph . J . Schmitt

15646 1 . 16 Tel . 2398 U 1, 16 .

mit Garten an der Berg⸗

Kleinere Einfamilien⸗Häuſer ſtraße , —11 Himmer ,

Ein

ſicheres Mittel
gegen

Haarausfall
iſt 7093

Obermeyers Herba - Seife
Dies beſtätigt ſolgendes Zeugnis :

„ Zur gefl. Kenntnis , daß ich
bei Auwendung von Haarausſall
Ihre Herba⸗Seiſe gebraucht mit
großem Erfolg und kann dieſelbe
bei Haarausfall empfehlen .

Ph . Prinz , Roßdorf .

Obermeyers Herba⸗Seife zu
haben in allen Apoth , Drog ,
Parfüm . à Stck . 50 Pfg. , 30 9/
ſtärkeres Präparat Mk. . —

Obſtverſteigerung .
Dienstag , 25 . Juli 1911

vormittags 9 Uhr
verſteigern wir an Ort und
Stelle auf der früheren Ge⸗

in dem ſtädt . Lagerplatz und

Neckarſtraße Zuſammenkunft

Neckarſtraße .
Mannheim , den 20. Juli 1917

Städt . Gutsverwaltung :
Krebs .

Bekanntmachung.
ſamten Bedarfs an bejuteten
ſchmiedeeiſernen Röhren von
80 —1000 m/m J. W. für die Zeit
vom Auguſt 1911 bis Auguſt
1914 ſoll im Wege der öffent⸗
lichen Ausſchreibung vergeben
werden . 1388

Die Angebote ſind verſchloſſen
und mit entſprechender Auf⸗
ſchrift verſehen , längſtens bis
12 . Auguſt 1911 , vorm .
11 Uhr einzureichen .

Die Bedingungen können
von der unterzeichneten Direk⸗
tion bezogen werden .
Zuſchlagsfriſt ca. —8 Wochen .

Mannheim , 17. Juli 1911 .

Die Direktion der ſtädt .
Waſſer⸗ , Gas⸗ und Elek⸗

trizitätswerke :
Pichler .

Mittwoch , 26 . Juli 1911
nachmittags von 2 Uhr an
findet im Verſteigerungslokal
des hieſigen ſtädtiſchen Leih⸗
amts , Litra C 5 No . 1 —

Eingang gegenüber dem Schul⸗

gebäude — die 1385

öffentliche Verſteigerung
verfallener Pfänder

gegen Barzahlung ſtatt .
Das Verſteigerungslokal wird

jeweils um halb 2 Uhr geöffnet .
Kindern iſt der Zutritt nicht

geſtattet .
Mannheim , 20. Juli 1911 .

Städtiſches Leihamt .

Zwangs⸗Verſteigerung .
Dienstag , den 25 . Juli ,

nachmittags 2 Uhr ,

werde ich im Pfandlokal G 4,5 ,
bier gegen bare Zahlung im
Vollſtreckungswege öffentlich

verſteigern : 62028
1 Pfanino , 1 Regiſtrierkaſſe ,
Linoleumläufer , Teppiche u.
Matten , Möbel und Son⸗
ſtiges .

Mannheim , 24. Juli 1911 .

Scheuber , Gerichtsvollz .

Vefauntmachung .
Nr. 3876 . Die Winterſchafweide
pro 1911/12 , welche auf hieſiger
Gemarkung mit 200 und auf
der ſrüherenemarkung Schar⸗
hof mit 380 Stück Schafen
befahren werden kann , wird am
Mittwoch , 9 . Aug . d. Is . ,

vormittags 11 Uhr ,
auf dem alten Rathaus an die
Meiſtbietenden verpachtet .

Sandhofen , 21. Juli 1911 .

Bürgermeiſteramt :
J . V : Weiland . 7854

7 0 8

Vergebung v. Pflaſterarheilen
Die Um⸗ u. Neupflaſterung

von Straßenrinnen aus Sand⸗
ſtein längs der Binnenhafen⸗
ſtraße , der Landzungenſtraße
u. ſ. w. im Mannheimer Haupt⸗
güterbahnhof ſoll nach der
Miniſterialverordnung vom 3.

Januar 1907 öffentlich ver⸗

geben werden .
Die Bedingungen , die nicht

nach auswärts verſandt wer⸗

den , liegen auf unſerer Kanzlei
Tunnelſtraße No. 5 auf , wo

auch der Verdingungsanſchlag
unentgeltlich abgegeben wird .

Die An ebote ſind ſpäteſtens
bis zur öffentlichen Verding⸗
ungsverhandlung am 28. Juli
ds . Js . , nachmittags 5 Uhr
verſchloſſen , verſiegelt , porto⸗
flrei und mit der Aufſchrift
„ Rinnenpflaſter im Haupt⸗
güterbahnhof “ verſehen , bei uns

einzureichen. 17004

Zuſchlagsfriſt 14 Tage .

Mannheim , 19. Juli 1911 .

markung Feudenheim das Obſt 75

einige Loſe Frühobſt an der

im ſtädt . Lagerplatz an der
1379

Die Lieferung unſeres ge⸗

DBadl . Schwarzwald — Station Oppenau

Hotel „Zzum Hirschen “ Fenslon

Mineralquellen und Bäder . Prospekte gratis .
Alb . Hoferer .

àhma

Unterricht gratis -

ꝗ＋43 , 4

S

gleich vorzüglich zum

Nähen Sticken Stopfen
Heine assenware! Mur mustergiltiges Fabrikatt

N

Martin Decker
Mannheim

Nähmaschinen - u. Fahrrad - Manufaktur .

Reparaturen prompt und billig .

hinen
11313

Reelle Garantie

Tel . 1298

P

falurk.Ranansetele
ist die beste

der Welle ,

Feuchtigkeit

Allelnverkauf :

scheibe , garantlertes Festsitzen auf

M. Biehtersheimer
Tel . 1618. Mannheim - Rheinauhafen . Tel . 440 .

u. leichteste Riemen -

gegen Dämpfe und

unempfindliaen

16991

Veber das ganze Bergische Land

verbreitete , volkstümliche , libe -
pro Monat

rale Morgenzeitung nit äusserst

kaufkräftigem Leserkreis . 2: : t

und dem bergischen Tudustriebezirk ( u. a. Solingen , Remscheid ,

Wald , Velberd , Langenberg , Lennep , Ronsdortf , Oronenberg etc . )

durch Insertion in der im 30 . Jahrgang erschein . Morgenzeitung

Neueste Machrichten.
Die 6 gespaltene Petitzeile 20 J ,

Reklamen 60 . Bezugspreis 604

4 Gratisbeilagen : „ Industrie und

Technik “ , „Spielu . Sport “ , „ Kinder⸗

Freund “ , „Frauen - Rundschau “ .

dureh jede Postaustalt .

e

halt we zum Handewaſchen
kfurküche ,Hotel, Tollette ,

Büro,

Fabrik , Krankenhäuler u. f .

Gpöklamer Vardrauc
aromatiſcher Geruchi .

Wertuolle Geſchenkes .

Wie neu empfnutl.
ſten Furben , wollene und
ſeidene Stoffe , wenn mit

eeig ebe cle zarletang9re lbe
5 Hande nient an,
p.

Stück 10,15 u. 18 Pig .

Belaantmachung .
Rechtsauskunft⸗

ſtelle für Unbe⸗
mittelte betr .

Dieunentgeltliche Rechtsaus⸗
kunftſtelle für Unbemittelte iſt
in der Zeit vom 14. Juli bis

7. Aug . geſchloſſen . Die nächſte
Sprechſtunde ſindet Freitag ,
den 11. Auguſt 6 — 8 Uhr
wie üblich , im Saal 11 des
alten Rathaus ſtalt . 1371

Mannheim , 13. Juli 1911 .

Bürgermeiſteramt :
Dr. Finter

Manmheim ( E. . )

Wir bringen hiermit zur
gefl . Kenntnis unſerer verehr⸗
lichen Mitglieder , daß Ein⸗
trittskarten zu den Vor⸗

ſtellungen des

Cirkus Corty⸗Althoff
an Werktagen zu ermäßig⸗
ten Preiſen für Sperrſitz ,
J. und II . Platz auf unſerem

Geſchäftszimmer erhältlich ſind

1 Der Vorſtand .

II . Termictenff
Käfertalerſtr . 41185
ſchöne geräumige —3

Zimmerwohnung mit all .

Zubehör zu verm . 24005

Näh . L. 18 , 8, Tel . 2110 .

Lutherſtr 9
2 Zimmer

J und Küche
per 1. Auguſt zu vermieten .

Näh . 2. Stock links . 2979

Mar Joſefſtraße
eine ſchöne 3 u. 4 Zimmer⸗
wohnung m. Bad , Manſ . bis
1. Okt . zu vm. Näh . 8 3, 6a, pt .

3750

Vethebung un
No . 10717 . Die Arbeiten zur Pflaſterung der Schwetz⸗

ingerſtraße zwiſchen Kaiſerring und Wallſtadtſtraße ſollen
in zwei Loſe getrennt öffentlich vergeben werden .

Die Verdingungsunterlagen liegen in der Kanzlei des

Tiefbauamtes zur Einſicht auf . Angebotsformulare ohne

Planbeilagen können von dort bezogen werden , nach auswärts
gegen Einſendung des Portos von 0,20 Mk. in Briefmarken .

Angebote ſind portofrei , verſchloſſen und mit entſprechender

Aufſchrift verſehen , ſpäteſtens bis zum
Montag , den 31 . Juli 1911 , vormittags 11 Uhr

beim Tiefbauamt einzuliefern , woſelbſt die Eröffnung der

eingelaufenen Angebote in Gegenwart der etwa erſchienenen
Bieter ſtaltfinden wird .

Die Zuſchlagsfriſt beträgt 6 Wochen .

Mannheim , den 19. Juli 1911 .

1Babykorb billig zu verk .

3748 H 5, 11a 2. St .

*W̃ ek in ſicherer Stellung
Mk . 150 . — gegen monat⸗

geſucht, zugleich als Inſtrukteur

die Expedition d. Bl . Offerten unter Nr . 3744 an

it ſuchende jüngere Frau oder

Schubladen ,252 m, z. kauf . Witwe kann ſofort und
geſucht . Götz , Spelzenſtr . 10.

dienen durch Beſuch von vor⸗
geſchriebenen Stadt⸗Kunden

Aus zahlung wöchentlicher Ver⸗

Sehr gut erhalt . Gehrock⸗
anzug für mittlere Figur

dienſt , Kapital , Kautjon und

Warenlager nicht erforderlich .
Offerten unter L. B. 3746 anvornehmſte Lage , konf . einger . Preis 38 . 40 Mille zu verkaufen .

Näheres bei ArchitettMerz , Heidelberg , Ludwigsplatz 10.

Telefon 3830 16598 Gr . Bahnbauinſpektion .

Pfaterurheiten. Plazneiſfer
von größerer Kohlenhandlung ge⸗
ſucht . Offerten unter B. S. 6 poſt⸗

lagernd Maunheim . 1202
Ein größeres

Kohlendelailgeſchäft
ſucht einen erſten Angeſtell⸗
ten zur ſelbſtändigen Leitung .

Offerten unter B. S. 6 poſt⸗
lagernd Mannheim . 61203

Maurerpalier
gewiſſenhaft u. zuverläſſig , zu
möglichet ſofortigem Eintritt

geſucht . Offert . mit Zeugnis⸗
abſchriften u. Lohnforderungen
unt . Nr . 62029 an die Exped .

1 Mietgesuche 2

AIn 2 2 5 2

Für ein junges Mädchen
wird eine gute Penſton in einem
ifraelitiſchen Hauſe , möglichſt mit
Familienanſchluß , per ſofort oder
15. Auguſt geſucht Nähe der Bahn
bevorzugt . Offert . unt . Nr. 62030
an die Exped. d. Bl.

—5 Zimmer⸗Wohnung
geſucht per 1. Okt . ds . Is . in
ſuhiger , guter Lage von ält .
Dame mit Tochter . Gefl . An⸗
gebote mit Preis u. Nr . 3743
an die Expedition d. Bl .

89 Möhl . Zmmer 15
42b

ble . 7

Planken , 4 Tr. , ſchön
möbl . Zim . zu v. 3751

2 Trep. , ſchön möbl .
Zimmer zu vm. 3752

groß . gut möbl . Zim .

Nach der Eröffnung der Verdingungsverhandlung ein⸗

Städtiſches Tiefbauamt .

Atellen Huden

liche Rückzahlung von Mk. 15.

— die Expeditian d. Bl .

Ankauf 2

10. ] dauernd pro Monat 100
Telephon 6504 . 62027

und nächſter Umgegend , täg⸗

( Maßarbeit ) billig zu verk .

gehende Angebote werden nicht mehr angenommen .
1380

1 guterh . Kinderwagen u.

Hiclärerkahr
leiht jüng . Beamten

Abend⸗Buchhalter
Angebote unter P. S. 3445 an

Ladenregal mit

bis 200 Mk . leicht ver⸗

K 2
liche Arbeitszeit —4 Stunden .

3749 Werderſtr . 3 , III . die Ez pedition d. Bl . U3. 7 zu verm . 3753

87

Werderſtr I 5 Zim⸗
mer , Bad

2c. per 1. Okt . zu v. 24002

Eleg . Wohn ungen
von 7 u. 8 Zimmern zu ver⸗
mieten . Näheres FJ. Peter ,
Roſengartenſtr 22 . 28041

Waldhofſtraße 76

neues Haus , 2 Zimmer und

Küche m. Manſarde p. 1. Sept .

zu vermieten . Näheres 8

Weick , 2. Stock .

Moderne g⸗Zimmer⸗Wohnung
m. vollſt. Zubeh . i. b. 3. Etage

per ſofort und 23884

—3 Zimmer
beſt . als Bureauräume
in der 2. Etage per 1. Okt, zu
vermieten .
L. Fiſcher⸗Riegel , E 1, —4 .

2 , 3 , und 4⸗

Zimmerwohunngen
in einfach u. beſf. Ausſtatt . ,
in verſch. Stadigegend . z. v
Bureau Gr . Merzelſtr . 6,
Telephon 1331. 218735

Leeres helles Parterre⸗
zimmer , auch zu Büro geeignet
zu verm . 7, 28 , pt . 28748

Käfertal
—3⸗Zimmerwohnung mit

Küche , Glasabſchl . , 3. St . , in
ruh Haus ſofort zu verm⸗

Näberes Wormſerſtr . 5 23898

Zu vermieten :

In Schwetzingen 3 Drei⸗
zimmerwohuungen mit all .
Zubehör in hübſcher Lage , 2
Minuten vom Bahnhofe bis
1. Juli beziehbar .
Seidelbergerſtr . 28 bal . 28448

Näheres „
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LASTWACEN
Zentralverkaufsstelle für Deutschland :

Beſſ. jüng . Fräulein findet
bei bürgerl . Familile 3532

Anschluss
2 5 . 13 part . links .

Im Aufpolſeren
Beizen , Wichſen, Umfärben von
Möbeln , ſowie in allen vor⸗
kommenden Reparaturen em⸗
pfiehlt ſich 61889

Ernst Zimmermann
Langſtraße Nr . 10 .

Poſtkarte genügt .

2
* 4

Trauringe
8. R . k. — ohne Sötfuge ,
lauſen Sie nach Gewicht am

bllligſten bel

. Fesenmeyer ,
F , 3 , Brelteſtraße .

Jedes Prautpaar erhält eine
geschnſtteschwarzwälder
( Uur KTatla .

CCcC . .
16259

Meine
Sattlerei⸗ und

Reparatur⸗Werkſtatt
befindet ſich jetzt in 61422

ee
im Hof. — Anferligung ſämtl .
Arbeiten in dieſer Branche .

— JS＋S2A
Eſne Pflegerin empftehlt

ſich für Tag⸗ u. Nachtwache .
Offerten 8 . G. 100 Haupt⸗

poſtlagernd Mannheim . 3551
Türen ,

Haustüren , Glasabſchlüſſe ꝛc
vorrütig . Herm . Schmitt
KCo . , Kepplerſtr . 42 . 54235

Temacher Sprudel
bei Abuahme von 10 Flaſchen

. 80 fgei ins Haus . 58960
S 6, 17. Tel . 2911 .

Für regelmäßige Lieferung
von neuen 61623

Pfälzer Kartoffeln
zum billigſten Tagespreis em⸗
pfiehlt ſich G . Leonhardt ,
Och Lanzſtr . 12. Karte genügt .

Auwoelen - Arbeiten
jed . Art lief . solid , schön u bill .

Juwellerwerkstätte Ngel.
7, 15 ( Laden ) ,

Heidelbergerstrasse 15.
Ankauf , Tausch , Verkauf .

Telephon 3548 . 1089

Babde⸗ Einrichtungen,
neue u. gebrauchte unt .
Garantie tadelloſ . Aus⸗
führung zu bllligſten

Preiſen .

E 7, I80 part .

Domnerstag , 27 . Juli :

Offenburger-
Zehung!

Die Hälfte der Ein -
nahme wWird verlost !

3000014 Gew. bar ohne Abz

15400
40 Gew . bar ohne Abz .

10100 .
Lose à 1 Mark

11 Lose 10 . , Porto
und Liste 25 Pfg .

empf . Lotterie - Untern .
J . Stürmer

Strassburg i. Els .
Langstrasse 107.

In Mannheim : Moritz
Herzberger , E 3, 17.
A. Schmitt , R 4, 10,
Aug . Schmitt , F 2, 1,
. Struve , K I, 9,
G. Eugert , Er . Metzger

16887

Aouen'V

osAiH

Hoauos

18A¹.

104A28

Bad.

.-Anzeiger,

Neues

Volkesblatt.

A.

Dreesbach

Nehf,,

ee

ur

es5PeIIUI

65 Herter ' s
moderne

Leih -

Bibliothek
MS- - vis

der Ingenleur - Schule

O 8, 15

Stets Engang von Meuheften

Monatsabonn . v. . 1 an
lahressbonn . v. M. 8 an
ausserdem auch Lesen

geg . tagwelse Borsehnung
Abonn . f. Auswärtige .

finden reng dis⸗Damen fecke Heevolle Auf⸗
nahme bei deutſcher Hebamme
a. D ; kein Heimbericht , kein
Vormund erſorderl . was überall
unumgänglich iſt . Witwe IL. .
Baer , Naney ( Frank⸗
reich ) , Rue Pasteur 36. 527

Vervielfältigungen
und Ahschriften auf

Schreibmaschinen .

Frledr . Burekhardts Nachl.
0 5, 8 ( K. Cberhelden )

Fernsprecher 430l .
60690

2 777 32
SchwarzwälderSpezialgeſchäft

Feinſte Nauch⸗ u. Wurſtwaren .
Bauern⸗Schinken , Schinkenſpeck ,
Speck , Rippchen , Kienbacken ,
Bauern⸗Wurſtwaren. 55504
Kirsch - u Zwetschgen -
Wasser , Himbeer, Brombeer ,
Heidelbeer und Wachholdergeiſt
Tannen - u . Blütenhonig

ff. Bauernbrod vom Walde
Nur prima naturreine Waare .

Mantiſgat
Sülwarzwadhaus.Marktſtraße

55

Heh „ Rhein .
60776

Bettfedern
werden und desin⸗
fiztert bei E. Mlein , H 4, 9.

58841

MKk . . 20
kostet eine neue Uhrfeder
einsetzen , Glus und Zelger
je 20 Pf. Andere Reparaturen
Spenfalls billigst unt . Garantie .
Neue Uhren und Gold -
waren zu billigen Preisen .

beopold Pieier , Uprmacher
4 , Y, neb . Habereckl . 60228

Thiel ' es antiſeptiſches

Streupulver
bewährt und unübertroffen ſeit 20
Jahren , ſchützt vor Wundlaufen u.
Schweißgeruch . Streudoſe 75 u. 50

505 nur in der Badenig ⸗Drogerie,
U , 9, Breiteſtr . u. Merkur⸗Dro⸗
gerie , Fr . Merkle , Gontardpl . 11101

Heirat

leirat ! ?

Uahier-Interright
Stunde zu M. . 50 wird von
einem tüchtigen , energ . Lehrer
gründl . exteilk . Jahlr . Reſerenzen
gerne zu Dienſſen . Off , erbilte
U. H. S. 17 hauptpoftl . 58450

ONMN
SERLIN M 50 , Kurfürsfendemm237 .

aschinenfabrik LINDAU ( Bayern )

Leadrerber
. 280 . 000

Zahle hohe Preiſe f. Möbel ,
Bett . , g. Eiuricht . , komme ſof .
59987 Birnbaum , K 3, 21.

Bett . ,g. Einricht . Komme ſof .

erſiſtell . Hypothekenkapital auf
gute Objekle zu coul Bedingungen
zu verg. Anfr . v. Selbſtrefl . u Nr.

610²0 Fillinger , 8 6, 7
*

Zahle bis 4095

3414 an die Expeditin .
Kaufmann 26 F. alt ſuch⸗

Aufn . als tätiger Teilhaber in
beſſ . Geſch. , Fabrik od. Brauerei
Einl . zirka 15 —20 Mille .

ff. unler Nr . 3658

Kmpügſten
legen wir ſpeſenfrei auf

mäßen Bedingungen , jed.
Zeit , ſachgemäß u. ſtreng

verſchwiegen anz es wird
um Anmeldung von flüſ⸗

ſig werdenden Mitteln
gebeten an die

heimer Geſchäftsſtelle der

Hanſa⸗Haus , U 1, 7/8

digſte Bedienung .

Ankauf
Figarrenladeneinrichtung
event . gebraucht ,

an die Exped . ds . Bl .

Stadi⸗ u. Landbeſitz auf
erſtes , zweites Recht und
Kaufſchellinge zu zeitge⸗

GBadiſchen Finanz u .
Handels⸗Geſellſchaft

Speſenfreie ſuachverſtän⸗ 5

zu kaufen
geſucht . Offert . unt Nr . 62009

lür Setragene

Topr.-I. am. -Aleider
Stiefel und Verſchiedenes .
Für Jugend⸗Kleider noch teuerer .

Gefl. zahlreiche Offerten erbet .
Telephon 4308 .

Goldkorn , 6 7. 17.

Im Auftlage verkaufe ich
ſchweres Speiſe⸗Zimmer ,
eichen gewichſt , mit prachtooller
Schnitzerei , ferner Herren⸗
Zimmer⸗Einrichtung in
aparater Ausführung . — Nur

kurze Zeit in Gebrauch ge⸗
Mann⸗ weſen . — Neue pitſch⸗pine

Küche in Meſſing⸗Verglaſung
und Linoleum⸗Einlage für
Mark 130 . — 61968

Anzuſehen und Kauf .

Heinrich Seel ,
Auktionator

8 3 , 10 . Tel . 4506 .

Gelegenheitskauf ! Igr .
2lür . pol . Kleiderſchrank , 15 M.

1 Tiſch ſehr billig zu haben .
3542 Bellenſtr . 27 , part . l.

Näßhmaſchine Ringſchifß ,
Badeeinrichtung und ver⸗
ſchied . Möbel wg. Umz. zu verk .

Wichtig für Herrſchaften
Für getragene Kleider , Schuhe

ete . zahle wegen ſehr dringenden
Bedarf die höchſten Preiſe . Poſt⸗

Ankaufs⸗Geſchäftkarte genügt .
Markus , H . , 12 .

Komme auch pünktl . nach auswärts .
61673

Für getragene Kleider
u. Schuhe zahle hohe Preiſe

A. Reeh , 8 1, 10 .

Poſtkarte genügt. 586512

Taufe Heider , Jeande,
Möbel - u. Speichergerümpel

Hösl , 8 4, 20,
genügt

60157

Der größte Zahler
in Mannheim

für getragene Herren⸗ u. Damen⸗
Kleider , Schuhe , Stiefel uſw .
Um zahlreiche Beſtellungen geſl.
erbittet d. Poſtkarte od. Telenhon⸗
auruf2724 . Auf Wunſch komme
auch außerhalb . 60752

zHaier Goldberg
Schwetzingerſtraße 149 .

56512

61644 0 7, 28 , 1 Tr .

1Strickleiter , 1Sandpumpe
1 Stehleiter

( 39 Sproſſen ) billig zu verk .
61700 E 5, 5, Seitenbau .

billig abzugeben :
2 komplette Schlafzimmer

( Mahagoni u. Eichen )
Herrenzimmer , Klavier ,

Büffet , Aktenſchränkchen ꝛc.
Anzuſehen int Lagerhaus der

Firma J. Kratzert ' s Möbelſpeditton
Hch. Lanzſtraße 32. 61209

Pianino
sehr gut erhaltenNussb . ,

billig zu verkaufen .

Bergkemper ,
Max Josefstr . 24 II .

Legenscbaen

2flam. Gasherd
1Petroleum⸗ “

herd , 1 ſitz . u. l. Kinderwagen ,

AUmſtändehalber

Neue kreuzſaitige
8 85

Piano ' s
lonſchön und gut Stimmung

haltend

zu Mk. 500 . —, 550 . —

und Mk. 600 . —in reicher
Auswahl bei 61941

Scharf & Hauk
Pianofabrit , O 4 , 4 .

—
Gebraucht . Klavier billig

zu verkaufen . 3648
LL , 14 , part . links .

Zu verkauſen eventnell zu
vermieten : 8 komfartab . aus⸗
geſtattete Einfamilienhäuſer ,
beſtehend aus 5 Zimmern ,
Wohndiele , Bad , Küche , Kel⸗
ler , Mädchenzimmer , Gas u.
Waſſer , nebſt ſchönem Garten
beim Schießhaus in der Vor⸗
ſtadt Feubenheim Näheres
J . Raiſch , Rheindammſtr . 4
u. Herrn Kraus zum Schleß⸗
haus Feudenbeim
2

neu erbaut , wegen ;
Wegzug billig zu

erkaufen. 61746

Gebrüder Simon, 0 . 7

Tel . 1252 u . 1572 .

FllthehendeAghan
zu verkaufen od. zu vermieten .

Näh . Hch . Lanzſtr . 7, 8. St .
J. 4415 . 619˙Te 39

Gelegenheitskauf .
Ein ſehr ſchönes Landhaus

mit großem Obſtgarten , Waſſer
und elektr . Licht eingerichtet ,
am Wald gelegen , in der Nähe
Bad Dürkheims iſt ſof . billig
zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 62 000
an die Expedition d. Bl .

Wenig gebrauchte Möbel
wegen Wegzug bill . abzugeben
3681 Lindenhofſtr . 37, II .

2 pferdiger

Deutzer Casmotor
— — — — — — — — —— —88 ——

Autauf v. Knochen , Lum⸗
pen , altes Eiſen , ſowie

alte Metalle . 58986
Fr . Aeckerlin , F 6, 11.

tadellos , für Mk. 250 zu ver⸗
kaufen . Offerten u. Nr . 3684

an die Expedition d. Bl .

Glößere gebrauchte Kiſten
werden dauernd gekauft u. geſ .

Rhein . Schuhfabrik ,
61958 Langſtr . 26/27 .
Wer zahlt die höchſten Prelſe
füür getr . Herren⸗ u.

L. Herzmann , E 2, 12.
Telephon 4296. 56387

Damen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel ?

Trent Födteehe
billigst . [ 61282] C 4 , 7 .

Laden⸗Einrichtungen
Kegale ſowie Cheken,

neu u. gebraucht , verkauft u. kauf
56953 Aberle , & 3 , 19 .

Zahle höchte Preiſe
für g.
Schuhe , Pfandſcheine .
Böhles , H 4 , 4

Vegen drisgelden Vcharf
zahle für Herrenanzüge ,

—30 Mk , Damentleider
u , Möbel , kaufe Schuhe u.
Stiefel , wie auch Lumpen ,

. Kilo bis 8 Pfa . , Eiſen , Zint ,
Zinn , Meſſing , Papier ,
Flaſchen und Verſchiedenes

Hochachtungsvoll seib :
B . Schwarz ,

Schwetzingerſtraße 55 .
Telephon 4761 .

Jetrag. Berru - u. Damen -
Hlelder, Stielel , Mmöbel
zahlt unstreitbar die höchsten
Preise. 618

Adolt Cahn , I 3, 19.

Ich kaufe

Fe Herren⸗ und
amenkleider , Schuhe u.

2

Möbel ꝛc. J . Bornſtein ,
F 6 , 6 . Tel , 3019 . 59172

Möbel , Kleider ,

57416

Elektr . Pampen
billig . F. Zucher , L 8. . .

60235

asenschrang
gebraucht abzugeben . 447

A A. Moch .E 5, 5 .

Gebr . Eisfchrank
u. 1 oval Tiſch billig zu verk .

Langſtr . 7 , 3. St . 3661

und

leherSlägel
billig zu verkaufen bei

5 Köhler , A 2, 4. 61846

züthner Piano , gui
erhalten , iſt Umſtände weg .
pre swert zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 3586
an die Expedition d. Bl .

Baureife Villenbauplatze
für Beamte und Arbeiter ge⸗
eignet , in verſchied . Größen u
Lagen , Einfamilienwohn⸗
häuſer v. 9000 Mk. an , Gck⸗
bauplätze für Geſchäftshäuſer
geeignet , unter den günſtigſten
Beding . zu verkaufen . 57106
Näh . E. Volgz , Baugeſchäft ,
Seckenheim , Hauptſtr . 132 .

Heeller faden

Tüchtiger junger Mann
der in der Expedition bewan⸗
dert iſt , auf ſofortigen Eintritt
in Fabrikations⸗Geſchäft geſ .

Offerten mit Gehallsanſpr .
erbeten unter Nr . 61973 an
die Exped . ds . Bl .

Große Maſchinenfabrik Süd⸗
deutſchlands ſucht tüchtige

Monteure
die ſchon auf Benzinmo⸗
toren gearbeitet haben und
ſich auch für auswärtige
Montagen eignen . Offerten
mit Angabe bisheriger Tätig⸗
keit ete . unter O. 120 F . M
an die Exped . ds . Bl . 11362

Franz , Gipſer⸗ u. Stuckuteur⸗
geſchäft . Colliniſtr . 18. 61980

Jüngerer Knecht
ſofort geſucht . 62010

Albert Kürsenhner ,
Sehwetzingen , Bismarchür
1 udes ! 2te fücht . Arbeiterin ,

ig ; Madchen f. den Laden ,
ſowie Lehrmädchen geſ , 0 4, 18.

8680

Tüchtig . Verkänferin
event . als Teilhabenin geſucht .
Damen mit etw . Kapital und
Kenntnis der Weiß⸗ u. Woll⸗
waren Branche bevorz . Off .
unt . Nr . 61982 an die Exp .
dieſes Blattes . 8

Auf das kaufm . Bureau

einer Akt . ⸗Geſ. am hieſig.
Platz eine durchaus perfekte

Veilſiraße - Großer Laden
mit 2 Nebenräumen zu vm. 3407

Iriedrichsplaß 17
Saden , auch als Bureau ,
per 1. Oktober zu vermieten .
Auch iſt daſelbſt der halbe
Zwiſchenſtock als Bureau od.
Wohnung per 1. Auguſt zu
vermieten . Näh . b. Rudolf
Hüttich , Miltenberg . 23913

Ein braves Mädchen pel
15. Aug . geſucht . Näh . 61961

Roſengartenſtr . 17 , 2. St .

Junges Laufmädchen
per ſofort geſucht . 3589
Liek ,& 8. 10 .

Tüchtg . Alleinmädchen
welches kochen kann für einf .

Haushalt ver 1. Aug . geſucht .
913638 G , 9 , —

Lehfingsgesüchs
Lehrling

mit guten Schulkenntniſſen ,
per ſofort geſucht . 3721¹

Guſtav Fimmermann
Modes . , en gros , S l, 8 .

Seoſſen Sochen!

Juverläſſ . ſolider Mann ſucht
JStelle als Einkaſſterer ,
Hausmeiſter od. ſonſt . Vertrau⸗
enspoſten . Kautionk . geſt werd .
Off . unt Nr . 3589 an die Exp .

Kriegsveteran
ſucht für —3 Tage in der
Woche leichte Arbeit . Gefl .

Mitteilung unter Nr . 61601
ſan die Exp . ds . Bl .

Köchin , Zimmer⸗ Ninder⸗
Hausmädchen ſuchen p. ſofort
und 1. Auguſt Stellen . 61895
GewerbsmäßigeStellenvermittlerin

Elisabeth Hilbert ,
8 . 5 .

5 Mietgesuche 5
＋ l2 Zimmer 1. Küche zeagent

Hauſe per I. Septbr . zu mielen
geſucht . — Offert . mit Preis u
Nr. 3720 an die Exped. ds. Bl .

5
Metzgerei
Grenzweg 6 , am Neck . sUe⸗
bergang zu vermieten . Näh ,
Waibel , M 6 , 13 , Fern⸗
precher 3328 . 21578

Gabelsbergerſtraße 9 ,
Saden mit Wohnung auch
für Bureau geeign . , d. 1. Okt .
zu vm. Näh . Nr . 7II r . 3439

Schwetzingerſtr . 32
Ecke Heinrich Lanzſtraße ,

Eekladen
zu vermielen . 28853

2 . Daub , 8 1, 16

Telephon 4490

Lãden od .

Sutreau
mit Dampfheizungs⸗Anlage ,
gegenüber dem Hauptbahnhof
und neuen Poſtgebäude preis⸗
wert per ſofort oder ſpäter zu

vermielen. 21945
Näh . Frz . Tav . Schmitt ,

Windeckſſraße 31.

In centraler Lage bef.
90 qm großer , heller

Laden
und gr . Keller , für jede
Branche geeignet , ſehr
preiswert zu vermieten .

Näheres durch 23995

Immob . ⸗Bureau
Levi « Sohn

21 , 4 Breiteſtr . ) Tel . 595 .

Laden , Metzgerei ,
2, 3 u. 4⸗Zimmer⸗Wohnungen zu
vermieten . — Räheres 8 6, 13,
im Hof. — Tel . 2047 . 23867

Schöner Laden , ca. 32 qm.
mod . Schaufenſter , beſte Ge⸗
ſchäftslage , zum 1. Aug . oder
ſpäter zu vermieten . 3504

Näheres 8 1, 9, III .

5 Witschanen
Für Wirtſchaft in guter

Verkehrslage werden tüchtige
und cautionsfähige 3678

Wirtsleute
per 1. Septbr . event . 1. Okt .
geſucht .
Bierbrauerei Durlacher Hof .

8 Liien
C I , 5

Breite Straße ,
gegenüber dem Rathaus

Taden per 1. Juli zu
vermieten . Näh .

C1 . 5, 2. Stock , Diem . 23384

C3 , 163
Roderner, großer Laden

m. Sout . , ca. 300 qm, für
jed . Geſchäft geeignet , per ſof .
oder ſpäter zu verm . Näh .
Rhein . Möbel ⸗Manufaktur
H. Schwalbach Söhne ,
Mannheim . B 7,4 . Tel, 2848.

6 7 21 Laden m. anſtoß .
5 Zimmer , von ein .

Schuhmacher benützt , auch für
anderes Geſchäfr geeignet ,
ſofort zu vermieten . Näheres
Mannheimer Aktien⸗Brauerei

B , 15 . 24011

BD I , 10 , Laden
mit oder ohne Wohnung bis
1. Septbr . zu vermiet . 3444

Breiteſttraße MI. .0 lich. Stuckateure
geſucht . Näheres bei Martin Hochmoderner Eckladen per

Frühjahr 1912 zu vermieten .
Näheres NI. 1, A4. 28915

5 6 12 großer Laden mit
7 Zimmer u. Küche

per 1. April zu vermieten .
Nähere ? P 7, 24, Laden .

22514

Friebrichsplatz 14
Moderne Läden , auch als

Bureau zu verm . Näh , W.

5 Magaeine 5
G 7 , 28

Magazin und Blennerei
zuſammen od. getrennt per 1. Sept .
zu vermieten . Näh. L 1, 2. 23899

M 2 4 kl. Magazin od. Werk⸗
1 ſtatt ſ. z. v 8453

Wekftſtraße 21
parterre , Hinterhaus , großes
Magazin , Keller und Hof⸗
räumlichkeit auf 1. Okt . l. Is .
zu vermieten . — Näheres
Eichbaumbrauerei . 23916

Magazin
Neckarau , Kaiſer⸗Wilhſtr . ,
beſte Lage , großes Magazin
3 Etagen je 300 qm nebſt Seiten⸗
bau 2 Etagen je ca . 80 qm zuſ .
oder getrennt , auf 1. Septbr .
zu vermieten . 23994
Auskunft bei Wörns, Fiſcher⸗
ſtraße 9.

Nas Grunpſtäck Dratsſlr. .
370 qm, als Lagerplatz zu verm .
oder zu verkaufen . Näheres

61966CH . 42 . III .

b 2 8 Werkſtatt od. Magazin
„ p. 1. Auguſt z. v. 3739

Burgstrasse 17
als Gefage oder Werkstatt
für jedes 9 geeignet ,
mit großer Hof⸗Toreinfahrt ,
mit oder ohne Wohnung zu
vermieten . 3663

Näheres 4. Stock links .

elle Werkstätte
mit elektriſchem Anſchluß —
Telephon — ſofort zu vermiet .
it h negeem⸗Watnegmit Bad . Näh . 23965

Groß . U 1. 20 . Tel . 2554 . 2856 Große Wallſtadtſtr . 62 . Scholl .

7
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